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Neugestaltung der Zollernstraße 
Am Montag dieser Woche fand der offizielle und symbolische 
Baustart für die Neugestaltung der Zollernstraße statt, 8,1 Mio. 
Euro investiert die Stadt Hechingen hierfür. Dem gegenüber 
stehen Fördermittel des Landes in Höhe von 3,48 Mio. Euro. 
 

► Weiterlesen auf Seite 3. 

Alle lokalen 
und regionalen 
News auf
www.nussbaum.de

DEIN ORT

Jeder Grabstein erzählt eine 
Geschichte – Führung auf dem 
jüdischen Friedhof

Azubi- und Studi-Börse im 
Hallen-Freibad



2 Stadtspiegel Hechingen 

IMPRESSUM 

Herausgeber, Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Verantwortlich für den amtlichen Teil im Sinne 
des Presserechts: Bürgermeister Philipp Hahn 
oder sein Vertreter im Amt, Marktplatz 1,  
72379 Hechingen. 

Verantwortlich für den gesamten Inhalt mit 
Ausnahme des amtlichen Teils. Klaus Nussbaum, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,  
www.gsvertrieb.de

Anzeigenvertrieb:  
Telefon: 07033 525-0, 
E-Mail: wds@nussbaum-medien.de  

AUF EINEN BLICK

Stadtverwaltung Hechingen

Kontakt
Tel. 07471 940-0, Fax 07471 940-108
E-Mail: info@hechingen.de
Internet: www.hechingen.de

Kontakte Mitarbeiter
www.hechingen.de/mitarbeiter

Online-Terminvergabe Bürgerbüro
www.hechingen.de/termine

Öffnungszeiten Rathaus
und Technisches Rathaus
Mo. bis Fr. 8.30 – 12.30 Uhr
Di. 14.00 – 16.30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Mo. geschlossen
Di. bis Fr. 8.30 – 13.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 12.00 Uhr

Pflegeberatung
Terminvereinbarung: 07471 940-164
E-Mail: armin.roetzel@hechingen.de

Städtische Werke
(Stadtwerke und Eigenbetrieb 
Entsorgung)
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30
E-Mail: info@stadtwerke-hechingen.de
Internet: www.stadtwerke-hechingen.de
Kontaktzeiten Telefon:
Mo. bis Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 – 16.00 Uhr
Di. und Do. 14.00 – 16.30 Uhr

Störungen Gas/Wasser
Tel. 08000 936533

Netze Hechingen
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30
E-Mail: info@netze-hechingen.de
Internet: www.netze-hechingen.de
Störungen Strom: Tel. 0800 3629477

Eigenbetrieb Betriebshof
Tel. 07471 9365-71, Fax 07471 9365-77
E-Mail: info@betriebshof-hechingen.de

Stadtbücherei
Tel. 07471 621806
E-Mail: stadtbuecherei@hechingen.de
Internet: www.hechingen.de/Stadtbücherei
Di. 13.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 12.00 Uhr
Do. 15.00 – 19.00 Uhr
Fr. 15.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 12.00 Uhr

Hallen-Freibad
Tel. 07471 7397739
www.hechingen.de/hallen-freibad
Di. bis Fr. 7.00 – 20.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 9.00 – 20.00 Uhr

Volkshochschule
Tel. 07471 5188
E-Mail: vhs@vhs-hechingen.de
Internet: www.vhs-hechingen.de
Mo. bis Do. 9.00 – 12.00 Uhr
Do. 16.00 – 19.00 Uhr 

(nicht in den Schulferien)

Zweckverband Jugendmusikschule
Tel. 07471 621803
E-Mail: info@musikschule-hechingen.de
Internet: www.musikschule-hechingen.de

NOTDIENSTE

Apotheken

Samstag, 29. März
Löwen-Apotheke, Hechingen
Bahnhofstr. 7, Tel. 9840800
Sonntag, 30. März
Sonnen-Apotheke, Bisingen,
Hauptstr. 2, Tel. 07476 14 11

Auskunft über alle Apotheken in Ihrer 
Nähe unter Tel. 0800 0022 833 (vom Fest-
netz kostenfrei).

Ärztliche Dienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116 117 an Wochenenden, Feier-
tagen u. außerhalb der Sprechstunden-
zeiten (Allgemein-, Kinder-, Augen- u.
HNO-ärztlicher Notdienst)
Allgemeine Notfallpraxis
Zollernalb-Klinikum, Balingen
Tübinger Str. 30, Sa., So., und
Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Gynäkologischer Notdienst,
Geburtshilfe
Zollernalb-Klinikum, Tel. 07433 9092-0
Kinderärztliche Notfallsprechstunde
Universitätsklinikum Tübingen (Kinder-
Notfallpraxis)
Hoppe-Seyler-Str. 1, Tel. 116 117
Sa., So., und Feiertage 10.00 - 19.00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 0761 120 120 00 an Wochenenden,
Feiertagen und Brückentagen

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Notruf: Tel. 112
Polizei: Tel. 110

Polizeirevier Hechingen
Tel. 07471 9880-0
Krankentransport Tel. 19222
Mobile Dienste Sozialwerk Hechingen
Tel. 07471 984860 oder 0171 3104002
Telefonseelsorge Neckar-Alb
Tel. 0800 1110111
Gift-Notruf Freiburg Tel. 0761 19240
Frauenhaus Zollernalb Tel. 07433 8406
Beratungsstelle für Eltern, Kinder,
Jugendliche und junge Erwachsene
sowie Schwangeren-(Konflikt-)
Beratung Tel. 07471 93091710

KULTURKALENDER

Veranstaltungen

Pilgerveranstaltung: Auf den Spuren 
des friedlichen Kriegers
Sa., 29.3., 8.45 Uhr, Bahnhof Hechingen
Veranstalter: Kath. Dekanat Rottenburg in 
Kooperation mit der St. Martinus-Gemein-
schaft e.V.

Musik in der Villa: „Es war einmal ein 
Schwein …“
Sa., 29.3., 19.00 Uhr, Villa Eugenia
Veranstalter: Förderverein Villa Eugenia e.V.

Geführte Wanderung „Hechingens 
Biotope“
Mit Ulrich Knoll
So., 30.3., 13.30 Uhr, Festplatz im Weiher
Veranstalter: Stadt Hechingen

Sonderausstellungen

Gesunder Boden - unsere Lebens-
grundlage
bis Fr., 2.5., Rathausgalerie
Zu den Öffnungszeiten des Rathauses
Veranstalter: NABU Hechingen

Dauerausstellungen

Hohenzollerisches Landesmuseum
Schloßplatz 5
Do., 14.00 – 18.00 Uhr
Fr., 14.00 – 17.00 Uhr
Sa. + So., 13.00 – 17.00 Uhr
31.3. - 8.5. geschlossen
www.hzl-museum.de
Römisches Freilichtmuseum
Hechingen-Stein
Di. bis So., 10.00 – 17.00 Uhr
www.roemischesfreilichtmuseum.de
Alte Synagoge
Goldschmiedstr. 20
So., 14.00 – 17.00 Uhr
http://alte-synagoge-hechingen.de
Oldtimermuseum Zollernalb
Obere Mühlstr. 7
So. + Feiertage, 13.00 - 18.00 Uhr
www.oldtimermuseum-zollernalb.de

MÄRKTE

Samstag, 29. März
7.00 – 12.30 Uhr Wochenmarkt
Unterstadt, Johannesbrücke
Obertorplatz

Mittwoch, 2. April
7.00 – 12.30 Uhr Wochenmarkt
Obertorplatz
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DAS RATHAUS INFORMIERT

Bürgersprechstunden mit  
Bürgermeister Philipp Hahn
Bürgermeister Philipp Hahn bietet regelmäßig Bürgersprech-
stunden an. Diese ermöglichen es den Bürgern und Bürgerinnen, 
ihre Anliegen, Wünsche oder Anregungen zur Arbeit der Stadt-
verwaltung persönlich zu besprechen. Das Angebot steht allen 
Hechinger Bürgerinnen und Bürgern offen und findet im Rathaus 
am Marktplatz oder in den Ortschaftsverwaltungen statt. Selbst-
verständlich sind auch Telefongespräche oder Gespräche per Vi-
deokonferenz möglich.
Termine können über das Büro des Bürgermeisters, Tel. 07471 
940-101 oder E-Mail buero.bm@hechingen.de, vereinbart werden.

Symbolischer Baustart:  
Neugestaltung der Zollernstraße
5,8 Mio. Euro für den eigentlichen Straßenbau im Kernhaushalt 
und 2,3 Mio Euro für die Erneuerung der Ver- und Entsorgungsin-
frastruktur durch die städtischen Werke, zusammen also 8,1 Mio. 
Euro investiert die Stadt für die Neugestaltung der Zollernstra-
ße – das größte Straßensanierungsprojekt, das in Hechingen bis 
dato durchgeführt wurde.
Grund genug, den Baustart mit einem symbolischen Baggerbiss/
Schaufelwurf zu feiern. In seiner Ansprache am Montagmorgen 
dieser Woche bezeichnete Bürgermeister Philipp Hahn die Neu-
gestaltung als „historisches Bauvorhaben“, seit Jahrzehnten sehn-
lichst erwartet von der Hechinger Bevölkerung. Übrigens: Den 
Ausgaben stehen erwartete Fördermittel des Landes in Höhe von 
3,48 Mio. Euro entgegen – ein Novum, dass ein kommunales Stra-
ßenprojekt solchermaßen gefördert wird.
Versammelt hatten sich Vertreter des Gemeinderats, Mitarbei-
ter der Stadt Hechingen und der am Bau beteiligten Büros und 
Unternehmen sowie einige Anwohner. Hahn ließ die Projektge-
schichte Revue passieren: Spätestens bei der Einweihung des 
neuen Obertorplatzes 2021 war klar, dass die marode Straße nun 
endlich saniert werden muss, bzw. neu gestaltet. „Die Neugestal-
tung sieht Platz für alle Verkehrsteilnehmer vor“, erläuterte Hahn. 
Kraftfahrzeugen, Fahrrädern und Fußgängern wird gleicherma-
ßen Platz eingeräumt, zudem wird noch für Aufenthaltsqualität 
gesorgt. Erstmals in Hechingen wird ein sogenanntes „Schwamm-
stadtkonzept“ entwickelt, das heißt, es wird Regenwasser vor Ort 
zurückgehalten, zur Bewässerung der Bäume und zur Optimie-
rung des Grundwasserspiegels.
„Hechingen wird mit der sanierten Zollernstraße ein Stück zu-
kunftsfähiger werden“, so urteilte Hahn. Und: „Die Zollernstraße 
wird eine Prachtstraße.“

 
Aufstellung zum Schaufelwurf

Eine Überraschung war die Ansage von Philipp Hahn, nach der 
geplanten Fertigstellung Ende 2026 mit dem Gemeinderat disku-
tieren zu wollen, ob die gerodete Hecke entlang des Fürstengar-
tens wirklich neu gepflanzt werden soll. Die ohne Hecke entstan-
denen Ein- und Ausblicke sind durchaus attraktiv.

Hahn warb zudem um Verständnis für die mit dem Bau verbunde-
nen Beeinträchtigungen, insbesondere der Anwohner, aber auch 
der zahlreichen Verkehrsteilnehmer, die die Zollernstraße regel-
mäßig nutzen. Gestartet mit den Arbeiten wird Mitte April, in zwei 
Bauabschnitten sollen diese bis Ende 2026 abgeschlossen sein.
Abschließend bedankte sich Hahn bei allen Akteuren und ver-
wies auf die gute und allseitige Zusammenarbeit. Beteiligt sind 
unter anderem der städtische Fachbereich Bau und Technik (fe-
derführend sind Bautätigkeitsleiter Michael Werner und Projekt-
leiter Markus Jäschke), die städtischen Werke, Ingenieur- und 
Planungsbüros sowie die ausführende Baufirma Stumpp aus Ba-
lingen. Diese kommt mit dem bewährten Team um Polier Rüdiger 
Schlotterbeck, das bereits die Erschließung des Baugebiets Kill-
berg IV mit Bravour gemeistert hatte.

 
Mit dem Bagger gilt es, vorsichtig zu agieren. Fotos: Stadt Hch/Jauch

Im Anschluss an Hahns Ansprache wurde mit Baggerbiss und 
Schaufelwurf der symbolische Baustart getätigt und auf die zu-
künftige „Prachtstraße“ angestoßen.

Ausbildungs- und Studienmesse Chance
Viele Schüler aus Hechingen und dem Mittelbereich nutzten am 
Donnerstag vergangener Woche die Chance und informierten 
sich auf der Ausbildungs- und Studienmesse des Stadtmarke-
tings Hechingen e. V. über Ausbildungsplätze in der Zollernstadt 
und darüber hinaus.

 
Großes Interesse von offizieller Seite (von links): Stadtmarketing-
Beisitzer Rainer Schenk, Erste Beigeordnete und 2. Vorsitzende des 
Stadtmarketings Dorothee Müllges, Stadtmarketing-Vorstand 
Thomas Sigg, Baden-Württembergs Wirtschaftsministerin Nicole 
Hoffmeister-Kraut, Grünen-Landtagsabgeordnete Cindy Holmberg, 
Bürgermeister Philipp Hahn.

52 Aussteller präsentierten von 8.30 bis 16.00 Uhr ihre Ausbil-
dungsangebote in der Stadthalle Museum, als „Kunden“ wur-
den rund 1.000 Schüler erwartet. Diese wollen umworben sein, 
und so sind Glücksräder, Schätzfragen und allerhand kleine Ge-
schenkchen gefragt.
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Auch sonst stößt die Großveranstaltung auf viel Interesse: Ba-
den-Württembergs Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-
Kraut, die Landtagsabgeordnete Cindy Holmberg, Bürgermeister 
und Schirmherr Philipp Hahn, die erste Beigeordnete Dorothee 
Müllges, sie alle wollten bei einem gemeinsamen Rundgang mit 
der Vorstandschaft des Stadtmarketings wissen, wie es mit der 
betrieblichen Ausbildung aussieht. Die Ministerin nahm sich viel 
Zeit, um mit Vertretern der anwesenden Firmen über die Proble-
matik zu diskutieren.

 
Auch die Stadt Hechingen warb für ihre Ausbildungsplätze. 
 Fotos: Stadt Hch/Jauch

Azubi- und Studi-Börse im Hallen-Freibad
Erneut bietet die Stadt Hechin-
gen eine „Azubi- und Studibör-
se im kleinen Rahmen“ im Hal-
len-Freibad an. Dort können 
Hechinger Unternehmen freie 
Ausbildungsplätze für 2025 im 
Umkleidebereich bewerben. 
Melanie Volm von dem für die 
Wirtschaftsförderung zustän-
digen Büro der Ersten Beige-
ordneten und Marc Meßmer, 
Leiter des Öffentlichkeitsbe-
reichs innerhalb des Fachbe-
reichs Bürgerdienste, freuen 
sich über die Teilnahme der 
Hechinger Geschäftswelt.
Auf die Last-Minute-Ausbil-
dungsangebote für Jugendli-
che und junge Erwachsene, die 
nach den Sommerferien in das 
Berufsleben starten wollen, 

können die Firmen in einem Bilderrahmen aufmerksam machen. 
Der knappen Beschreibung der Stelle ist jeweils der Firmenkon-
takt und ein QR-Code beigefügt, der zu ausführlichen Infos über 
die Ausbildungsstelle führt.
Das Angebot ist für die teilnehmenden Firmen kostenfrei, Interes-
senten wenden sich an Melanie Volm, Tel. 07471 940-103, E-Mail: 
buero.eb@hechingen.de.

Übungsfirmenmesse in der Stadthalle Museum
Nach der Ausbildungsmesse Chance in der vergangenen Woche 
wuselte es am Dienstag dieser Woche bereits wieder von Schü-
lern und Schülerinnen in der Stadthalle Museum. Dort fand die 
18. Übungsfirmenmesse im Regierungsbezirk Tübingen statt.
Und das heißt, es geht zu wie im richtigen Leben: 21 Übungsfir-
men vermarkteten ihre Produkte, vom Buch über Dessous bis hin 
zu Möbeln und Reisen in ferne Länder. Es wurde gehandelt, Ver-
träge wurden unterzeichnet, und es wurde natürlich mit kleinen 
Geschenken und Aktionen geworben. Wie bei der Chance am 
vorhergehenden Donnerstag stand dabei das Glücksrad an erster 
Stelle.

 
Muster fürdie Bewerbung einer 
Ausbildungsstelle.
 Foto: Stadt Hch

 

Die zu 95 % in Business-Black gewandeten jungen Menschen, 
die sich so intensiv im Kaufen und Verkaufen übten, sind Schüler 
beruflicher Schulen mit Schwerpunkt auf dem kaufmännischen 
Metier. Mit dabei auch die Übungsfirmen des Beruflichen Schul-
zentrums Hechingen.

 
Besuchten den Stand der Hechinger Übungsfirma „Tristyle GmbH“ 
(von rechts): Matthias Frankenberg, Susanne Pacher, Philipp Hahn 
und Seline Weinstein. Fotos: Stadt Hch/Jauch

Von der beeindruckenden Leistung der motivierten Schüler über-
zeugten sich zum Start der Messe Bürgermeister Philipp Hahn, Dr. 
Susanne Pacher, Abteilungspräsidentin für Schule und Bildung 
am Regierungspräsidium Tübingen, Matthias Frankenberg, Erster 
Landesbeamter des Zollernalbkreises und Seline Weinstein, Sach-
gebietsleitung Kreisschulen im Zollernalbkreis.
Am Stand der Hechinger „Tristyle GmbH“ orderten Hahn (Freizeit-
kleidung), Frankenberg (Warnwesten für die Straßenmeisterei) 
und Weinstein (gelbe Badehosen, entsprechend der Farbe im 
Kreiswappen) allerhand Textilien.

KULTUR

Jeder Grabstein erzählt eine Geschichte – Führung 
auf dem jüdischen Friedhof
Die Stadt Hechingen veranstaltet am Sonntag, 13. April, 14.00 
Uhr, eine Führung mit Leobert Fäßler auf dem jüdischen Friedhof 
in Hechingen. Treffpunkt ist der jüdische Friedhof, Am Fichten-
wald 1, in Hechingen.
Der jüdische Friedhof in Hechingen ist weit mehr als eine Ruhe-
stätte – er stellt ein lebendiges Archiv aus Stein dar. Jeder Grab-
stein erzählt die Geschichte eines Menschen, der das Leben in 
Hechingen auf seine eigene Weise prägte. Auf dieser eindrucks-
vollen Tour werden die Biografien bedeutender Persönlichkeiten 
beleuchtet, deren Leben und Wirken die Stadt nachhaltig beein-
flussten.
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Rund 650 Grabsteine finden sich auf dem jüdischen Friedhof 
 Foto: Fäßler

Die Grabsteine erinnern an Menschen wie Madame Kaulla, eine 
einflussreiche Hoffaktorin ihrer Zeit, und Samuel Mayer, den He-
chinger Rabbiner, der als Schriftsteller und Theologe bekannt war. 
Mayer war auch der einzige deutsche Rabbiner, der den Beruf des 
Rechtsanwalts ausübte. Weitere steinerne Zeitzeugen sind Indus-
triepioniere wie Jakob Levi, Carl Loewengard und Hermann Levi, 
die maßgeblich zum Wohlstand Hechingens beitrugen.
Die Inschriften und die Symbolwelt der Grabstätten spiegeln 
nicht nur den Glauben, sondern auch die Lebenswege dieser 
Menschen wider. Mit 650 Grabsteinen, die über 350 Jahre Ge-
schichte erzählen, bietet dieser Friedhof einen einzigartigen Ein-
blick in die jüdische Geschichte Hechingens.
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bis Freitag, 11. April, 11.30 
Uhr, beim Sachgebiet Tourismus und Kultur unter Tel. 07471 940-
220 erforderlich. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro für Erwach-
sene und ist in bar vor Ort zu begleichen. Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren sind frei.

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN

Stadtbücherei

Spielenachmittag in der Stadtbücherei
Alle Spielebegeisterten lädt die Stadtbücherei Hechingen am 
Donnerstag, 3. April, 16.00 bis 17.30 Uhr, zum Spielenachmittag 
ein. Ob mit Freunden, Familie oder ganz alleine: Für alle Besucher 
ist etwas dabei. Neue Spiele entdecken und alte Klassiker ken-
nenlernen macht Spaß, eine Mitarbeiterin der Stadtbücherei hilft 
gerne bei den Regeln und steht mit Rat und Tat zur Seite.
Der Spielenachmittag ist kostenlos. Um Anmeldung über die 
Volkshochschule unter www.vhs-hechingen.de, Kurs Nr. 7422, wird 
gebeten. Der Kurs findet im Raum 202 der Volkshochschule statt.

 
 Foto: Stadt Hch/Pilat

Jaromir Konecny begeistert Grundschüler
Ein aufregender Nachmittag voller Spannung und Spaß erwar-
tete die Schülerinnen und Schüler zweier zweiter Klassen der 
Hechinger Grundschule. Der bekannte Autor, Slam-Poet und Na-
turwissenschaftler Jaromir Konecny besuchte die Stadtbücherei 
Hechingen und stellte sein Kinderbuch „Roboter in Gefahr“ aus 
der Reihe „#Datendetektive“ vor.
Jaromir Konecny, geboren 1956, ist ein Multitalent. Nach seiner 
Emigration aus der Tschechoslowakei im Jahr 1982 studierte und 
promovierte er in Deutschland und ist heute Professor für Künstli-
che Intelligenz. Neben seiner wissenschaftlichen Karriere begeis-
tert er sein Publikum mit seinen humorvollen und spannenden 
Geschichten.
In „Roboter in Gefahr“ nehmen die jungen Datendetektive Lau-
rin, Vicki, Theo, Leo und Lina die Verfolgung des entführten Robo-
ters Brabbelbot auf. Konecny las nicht nur aus seinem Buch vor, 
sondern zeigte den Kindern auch, wie man jongliert, was für viel 
Gelächter und Begeisterung sorgte. Natürlich beantwortete er 
geduldig alle Fragen der neugierigen Zuhörer.
Die Stadtbücherei Hechingen bietet natürlich eine Auswahl von 
Jaromir Konecnys Büchern zur Ausleihe an.

 
 Foto: Stadt Hch/Pilat

Gratis-Comic-Tag in der Stadtbücherei
Am 10. Mai ist „Gratis-Comic-
Tag“ und die Stadtbücherei 
Hechingen nimmt in diesem 
Jahr erstmalig teil. Eine kunter-
bunte Bandbreite der Comic-
Welt wartet auf zigtausende 
kleine und große Comic-Fans. 
Ob Wissens-Comics, Helden-
Abenteuer, Coming of Age, 
frankobelgische Klassiker, auch 
2025 präsentiert der Aktions-
tag wieder die bunte Vielfalt 
der Comic-Welt. Die Verlage 
Carlsen, Cross Cult, Edition 
Helden, Egmont, Kibitz, Loe-
we Verlag, Panini, Reprodukt, 
Splitter und Ueberreuter Ver-
lag steuern 22 verschiedene 

„Kids & Teens”-Comics bei, die dann während der Öffnungszeiten 
von 10.00 bis 12.00 Uhr kostenfrei an junge und junggebliebene 
Comic-Fans ausgegeben werden.

Die Stadtbücherei im Internet
Alle Informationen unter www.hechingen.de/stadtbuecherei

Grundschule Stetten

Einladung zum Frühlingsmarkt
In der Grundschule Hechingen-Stetten findet am Freitag, 4. April, 
14.30 Uhr, ein Frühlingsmarkt statt. Wir wollen gemeinsam Son-
ne genießen, alte Bekannte wiedersehen, miteinander reden, Er-

 
 Foto: Festunion GmbH
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innerungen auffrischen, Schule einmal anders erleben, basteln, 
schlemmen und entspannen. So wollen wir auf dem Schulhof 
und in Klassenzimmern unserer Grundschule ein wenig mit allen 
feiern. Wir haben viele interessante Aktivitäten und kulinarische 
Genüsse vorbereitet.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste aus nah und fern, auf Alt und 
Jung, auf fröhliche und neugierige Gesichter in unserer Schule.
Die Schulleitung, die Lehrerinnen, die Eltern
und vor allem die Schüler und Schülerinnen der Grundschule 
Stetten

Realschule Hechingen

„Score-a-Goal“ begeistert Schüler der Realschule
Am Freitag, 21. März besuchten das Projektteam und Jan Wachs-
muth von „Score-a-Goal“, einem Projekt der Stiftung „Sport in der 
Schule in Baden-Württemberg“, die Klassen 5 und 10 der Real-
schule Hechingen und führten spannende Workshops rund um 
den Fußball durch. Dabei stand nicht das klassische Elf-gegen-Elf 
im Mittelpunkt, sondern innovative Spielformen, die den Schü-
lerinnen und Schülern mehr Bewegung, Erfolgserlebnisse und 
Spaß am Sport vermitteln sollten.

 
 Foto: Realschule Hechingen

Besonders das Konzept Funiño, eine vom spanischen Trainer 
Horst Wein entwickelte Kleinspielform, wurde vorgestellt. Es för-
dert die fußballerische Entwicklung von Kindern und Jugendli-
chen gezielt und passt sich den Gegebenheiten vor Ort an. Die 
Lehrer und Lehrerinnen hatten die Möglichkeit, zu hospitieren 
und sammelten wertvolle Ideen für den eigenen Sportunterricht.
Mit dem Ziel, Bewegung, Gesundheit und Gemeinschaft zu stär-
ken, zeigte „Score-a-Goal“, wie Fußball auch außerhalb des tra-
ditionellen Wettkampfgedankens in den Schulalltag integriert 
werden kann. Die Workshops kamen bei den Jungs und Mäd-
chen hervorragend an und boten zahlreiche neue Impulse für 
den Schulsport.

Gymnasium Hechingen

Teamtage am Gymnasium
Am Gymnasium Hechingen standen zu Beginn des zweiten Halb-
jahrs wieder die traditionellen Teamtage auf dem Programm. 
Dabei hatten die 5. und 6. Klassen die Gelegenheit, ihre Klassen-
gemeinschaft zu stärken und ihre sozialen Kompetenzen weiter-
zuentwickeln.
Insgesamt neun Klassen nahmen an den Teamtagen teil, die für 
die fünften Klassen immer kurz vor den Faschingsferien statt-
finden. Zu diesem Zeitpunkt sind die Schülerinnen und Schüler 
bereits gut in ihren Klassen angekommen und haben erste ge-
meinsame Erfahrungen gesammelt. Die Organisation übernahm 
Schulsozialarbeiterin Verena Barth vom Haus Nazareth, unter-
stützt von den jeweiligen Teamlehrerinnen und -lehrern.
Der Vormittag war gefüllt mit abwechslungsreichen Aufgaben, 
die das Gemeinschaftsgefühl fördern sollten. Besonders wichtig 
war dabei die Zusammenarbeit in der Gruppe. Viele unterschied-
liche Ideen erschwerten manchmal die Entscheidungsfindung, 
doch genau hier lag die Lernchance: Fairness, Kooperationsbe-

reitschaft und Kommunikationsfähigkeit wurden spielerisch ge-
fördert. Neben Bewegungsübungen, die den Teamgeist stärkten, 
wurden auch Aufgaben in Kleingruppen gemeistert, bei denen 
vor allem Absprachen und Konzentration gefordert waren. Auch 
das gegenseitige Vertrauen wurde an diesem Tag gezielt aufge-
baut.

 
 Foto: A. Wieland

Nach den Faschingsferien folgten die Teamtage der 6. Klassen. 
Diese absolvierten ein umfangreiches Programm mit drei ver-
schiedenen Modulen. Im Modul „Mediennutzung“ vermittelten 
die frisch ausgebildeten Schülermedienmentorinnen und -men-
toren des Gymnasiums gemeinsam mit Tobias Gäckle-Brauchler 
vom Kreismedienzentrum Zollernalb wichtige Grundlagen zur 
sicheren Nutzung digitaler Medien. Dabei lernten die Schülerin-
nen und Schüler durch praktische Beispiele, welche Daten wei-
tergegeben werden dürfen und welche besser gelöscht werden 
sollten. Ein besonderes Highlight war die anschauliche Erklärung 
eines Algorithmus mit bunten Bausteinen.
Das zweite Modul, geleitet von Schulsozialarbeiterin Verena 
Barth, konzentrierte sich auf Teambuilding. Hier mussten die 
Sechstklässler in Gruppen verschiedene Aufgaben lösen, wobei 
vor allem Kooperation gefragt war. „Es ist immer wieder toll zu se-
hen, wie Kinder gemeinsam kreative Lösungen finden“, betonte 
Verena Barth.
Im dritten Modul standen Technik und Programmierung im Mit-
telpunkt. Stefanie Pilat von der Stadtbücherei Hechingen brachte 
Ozobots mit, kleine programmierbare Roboter, die von den Schü-
lerinnen und Schülern durch Farbcodierung gesteuert wurden. 
Diese Kombination aus spielerischem Lernen und technischem 
Verständnis sorgte für Begeisterung.
Aus den Teamtagen gingen die Klassen gestärkt und mit vielen 
neuen Erfahrungen hervor. Teamgeist und Engagement, aber 
auch viel Spaß hatten dazu geführt, dass die Schülerinnen und 
Schüler alle Herausforderungen meistern konnten und so wert-
volle soziale und methodische Kompetenzen für ihren weiteren 
schulischen Weg erworben haben.

Volkshochschule Hechingen

Lego Education WeDo 2.0: ab 8 Jahren (LegoWeDo oder Lego 
BOOST) (251-7403)
Sa., 5.4.2025, 9.00–12.00 Uhr

Singen mit Leichtigkeit: Wohltuend und klangvoll für alle 
(251-2605)
So., 6.4.2025, 14.00–16.00 Uhr

Apple versus Windows: Die Apple Welt verstehen lernen 
(251-5303)
So., 6.4.2025, 14.30–16.30 Uhr

Raus aus der Abhängigkeit: Wie sichern wir die Rohstoffver-
sorgung für Deutschland? (251-1405)
Di., 8.4.2025, 19.30–21.00 Uhr

a matter of taste: Wie kommt der Geschmack in unser Essen? 
(251-09042)
Do., 10.4.2025, 19.30–21.00 Uhr
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Finanztipps für Frauen rund ums Thema Schwangerschaft, 
Geburt und Elternschaft (251-1305)
Do., 10.4.2025, 18.30–20.00 Uhr

Einkauf in SAP S/4HANA (251-5503)
Fr., 11.4.2025 – Sa., 12.4.2025, 13.00–18.00 Uhr

Golf Basic-Kurs (251-3093F)
Sa., 12.4.2025, 10.00–12.00 Uhr

Vogelkundliche Führung Fürstengarten:  
NABU Ortsgruppe Hechingen (251-1409)
So., 13.4.2025, 7.30–09.00 Uhr

Restplatzbörse
In einigen Gesundheitskursen sind noch einzelne Plätze frei. Nut-
zen Sie die Chance für einen nachträglichen Einstieg!

Montag: Hatha Yoga: 17.15–18.15 Uhr; Innere Balance mit Luna 
Yoga: 18.00–19.30 Uhr; Zumba Ausdauer und Koordination: 
20.00–21.00 Uhr

Dienstag: Aqua Fitness flexibel: 17.10–17.55 Uhr; Rückenyo-
ga: 9.00–9.45 Uhr; Aqua Fitness moderat: 19.00–19.45 Uhr;  
Nia: 19.10–20.10 Uhr

Mittwoch: Bewegt fit bleiben: 9.00–10.00 Uhr; Aqua Zumba flexi-
bel: 19.00–19.45 Uhr; Entspannte Auszeit am Abend: 17.30–18.30 
Uhr; Fit im Wasser: 18.45–19.30 Uhr

Donnerstag: Wirbelsäulengymnastik am Vormittag: 9.45–10.30 
Uhr; Ganzkörpertraining Body complete: 18.30–19.30 Uhr; Wir-
belsäulengymnastik am Abend: 18.35–19.35 Uhr; Ganzkörpertrai-
ning Body complete: 19.35–20.35 Uhr

Freitag: Aqua Slim: 18.00–18.45 Uhr; Aqua Fitness: 18.50–19.35 
Uhr; Arthrose und Rheuma – Was tun? 9.45–10.45 Uhr

Infos und Anmeldung
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 07471 5188, E-Mail: vhs@vhs-Hechingen.de bzw. über 
www.vhs-hechingen.de.

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFOS ANDERER ÄMTER

Energieagentur Zollernalb

Experte für Wärmepumpen im Bestand:
Dr. Marek Miara (Fraunhofer ISE) hält Vortrag in Balingen
Der Verein Sonnenenergie Zollernalb und die Energieagentur 
Zollernalb gGmbH laden zu einem Fachvortrag über Wärmepum-
pen in Bestandsgebäuden ein. Dr. Marek Miara vom Fraunhofer-
Institut für Solare Energiesysteme (ISE) zählt zu den führenden 
Experten auf diesem Gebiet und stellt am Mittwoch, 2. April 2025, 
um 19 Uhr in der Stadthalle Balingen (Kleiner Saal, Hirschberg-
straße 38, 72336 Balingen) neueste Erkenntnisse aus aktuellen 
Forschungsprojekten vor.
In seinem Vortrag erläutert Dr. Miara, wie sich Wärmepumpen in teil- 
oder unsanierten Bestandsgebäuden effizient einsetzen lassen und 
gibt wertvolle Praxistipps für den erfolgreichen Betrieb. Dabei geht 
es nicht nur um Laborergebnisse, sondern um reale Erfahrungen aus 
der Praxis. Die Veranstaltung bietet eine einmalige Gelegenheit, sich 
über die Zukunft der Gebäudeheizung zu informieren und direkt mit 
einem führenden Experten ins Gespräch zu kommen.
Im Anschluss erläutert Dipl.-Ing. Matthias Schlagenhauf von der 
Energieagentur Zollernalb gGmbH, wie der Einbau einer Wärme-
pumpe im eigenen Gebäude konkret umgesetzt werden kann 
und welche Fördermöglichkeiten zur Verfügung stehen.

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Termin:  Mittwoch, 2. April 2025, 19 Uhr
Ort:    Stadthalle Balingen, Kleiner Saal,  

Hirschbergstraße 38, 72336 Balingen
Eine Anmeldung ist erforderlich und kann über die Website der Ener-
gieagentur Zollernalb unter www.energieagentur-zollernalb.de 
oder bequem per QR-Code erfolgen.
Weitergehende Fragen beantwortet die Energieagentur Zoller-
nalb unter Tel.: 07433/92-1385

PARTEIEN UND WÄHLERVEREINIGUNGEN

SPD-Ortsverein Hechingen

Fahrradbörse SPD OV
Der SPD-Ortsverein Hechingen wird am Samstag, 5. April 2025, sei-
ne 34. Fahrradbörse starten. Beginn ist um 8:30 mit der Anlieferung 
der Räder in der Bushalle der Hechinger Verkehrsbetriebe, Brun-
nenstraße 11 in Hechingen. Mit einem geringen Startgeld sowie 
einer 10%Verkaufsoption an den Veranstalter können funktionsfä-
hige Räder an interessierte Nachnutzer weitervermittelt werden. 
Auch dieses Jahr wird ein Teilerlös an eine Hechinger Sozialeinrich-
tung weitergereicht werden. Weitere Informationen vor Ort.

SPD-Senioren-Treff
Die Hechinger SPD-Senioren treffen sich am Mittwoch, den 2. Ap-
ril wieder zum Café-Plausch in der Tagesstätte des Martinshofes 
(Lebenshilfe Zollernalb) Beginn 13:45 Uhr, hierzu sind auch Gäste 
herzlich willkommen.

Hechinger Bunte Liste

Hechinger Bunte Liste diskutiert und spendet
Am vergangenen Dienstag traf sich die Hechinger Bunte Liste 
im Refugio in stattlicher Zahl, um auf die Zeit seit der Kommu-
nalwahl zurückzuschauen und voran in die nächste Zukunft zu 
blicken. Eingeladen hatte das bunte Kernteam, eine kleine Steu-
erungsgruppe, die den Kontakt zwischen den Mitgliedern im Ge-
meinderat sowie den Sympathisanten der Bunten Liste im soge-
nannten „Bunten Forum“ hält. In diesem Forum versammeln sich 
regelmäßig an der Kommunalpolitik Interessierte, um sich auch 
zwischen den Wahlen auf dem Laufenden zu halten, aber auch 
Ideen, Einschätzungen und Planungen zu teilen und zu diskutie-
ren. So gibt es einen engen Kontakt zwischen den gewählten Ge-
meinderäten und den Bürgern.
Noch ganz frisch ist die Erinnerung an die beiden Kundgebungen 
für Demokratie und Menschenrechte am 25.1. und 15.2. Als gute 
Vorbereitung für die Kundgebung am 15.2. diente der Vortrag am 
13.2. von Dr. Rolf Frankenberger, der als Spezialist für Rechtsextre-
mismus einen sehr gehaltvollen Vortrag in St. Luzen hielt, der von 
der Bunten Liste veranstaltet wurde. Da der Referent auf sein Ho-
norar verzichtete, konnten die beim Vortrag gesammelten Spen-
den jetzt den Vertreterinnen und Vertretern der Hechinger Gruppe 
von Amnesty International übergeben werden (siehe Foto).
Es wurde an die sehr interessanten Krautland-Führungen im letzten 
Jahr erinnert, wo eine stattliche Besucherzahl Details über die öko-
logische Bewirtschaftung hier vor Ort erfahren konnte. Außerdem: 
Wie kommt es zum Flickenteppich der Geschwindigkeitsbegren-
zungen in Hechingen, mit denen niemand glücklich ist, auch die-
jenigen nicht, die sie beschlossen haben. Gibt es möglicherweise 
befriedigendere Lösungen, weil sich rechtliche Voraussetzungen 
ändern? Bei zukünftigen Projekten der Stadt ist Bürgerbeteiligung 
vorgesehen: so bei der Neugestaltung des Marktplatzes nach Ab-
schluss der Bauphase oder beim Schwimmbad. Auch das Thema 
Bahnhof wurde erneut aufgeworfen. Die Details der Planungen im 
Rahmen der Regionalstadtbahn sind in der Stadt nur wenigen be-
kannt, sollten aber öffentlich stärker ins Bewusstsein dringen, um 
rechtzeitig gestaltend mitwirken zu können.
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Die Mitglieder der Bunten Liste im Gemeinderat befassen sich mit 
einer großen Vielfalt von Themen. Herausgegriffen und diskutiert 
wurden z. B. der Haushalt 2025 und die finanzielle Situation der 
Stadt in der Zukunft, aber auch Details zur neuen Grundsteuer. 
Auch soziale Themen wurden angesprochen, wie z. B. ein Sozi-
alpass, der es einkommensschwächeren Menschen in der Stadt 
ermöglichen könnte, bei Gebühren oder Eintritten eine Ermä-
ßigung zu erhalten. Immer wieder führten Vergleiche zwischen 
Kürzungen im sozialen Bereich, z. B. bei der Unterstützung von 
Eltern, und hohen Ausgaben im investiven Bereich zu Nachfragen 
und Diskussionen. Die Kindergartenplanung war genauso Thema 
wie die wichtige Rolle des JUZ, z. B. bei der Beteiligung junger 
Menschen in der Stadt.
Das „Bunte Forum“ trifft sich zum nächsten Abend am 9. Juli 2025, 
19 Uhr, wieder im Refugio.

 
Spendenübergabe der Bunten Liste an die Hechinger Amnestygrup-
pe, die Personen von links nach rechts: Reinhold Robertz, Reinhard 
Leinberger (AI), Hannes Reis, Jürgen Detel, Francoise Schenkel (AI), 
Anna Masoomi, Winfried Rullof Foto: privat

AUS DER KERNSTADT 
VEREINE UND EINRICHTUNGEN

Arbeitskreis Asyl

„Eid al-Fitr“, „Ramazan Bayramı“, oder „Zuckerfest“ – im 
Refugio wird am 30.3.2025 das Ende des Fastenmonats 
Ramadan gefeiert
Am Sonntag, 30.3.2025, um 9.00 Uhr sind alle eingeladen, Musli-
me und Nichtmuslime, gemeinsam das Ende des Fastenmonats 
Ramadan mit einem festlichen Frühstück zu feiern.
Versöhnung und Mitmenschlichkeit bilden das Kernthema der 
Fastenzeit Ramadan. Verzicht und Selbstbeherrschung mit der 
Beschränkung auf das Wesentliche soll die Barmherzigkeit ge-
genüber schwachen, bedürftigen Menschen in das Bewusstsein 
der Menschen rücken.
Der Fastenmonat Ramadan endet am Sonntag. Die Tage danach 
sind für die muslimischen Mitbürger und Mitbürgerinnen hohe 
Feiertage. Verwandte und Freunde besuchen sich gegenseitig, 
die Kinder bekommen Geschenke.

Montag für Menschlichkeit am 31.3.2025:
Gemeinsame Spiele ab 19.30 Uhr
Was wäre passender für einen hohen Feiertag, als sich beim ge-
meinsamen Spielen zu amüsieren? Deshalb werden am Montag, 
31.3., ab 19.30 Uhr im Refugio wieder die Gesellschaftsspiele 
ausgepackt. Neben den klassischen Spielen besteht die Chan-
ce, beim Spieleabend im Refugio neue Spiele kennen zu lernen. 
Man kann für ein paar Stunden in froher Runde beim Spielen 
den Alltagsstress vergessen. Mit Offenheit und Neugier ergeben 
sich beim Spielen überraschende Begegnungen mit ganz unter-
schiedlichen Menschen.
Wie gewohnt öffnet das Refugio am Montag ab 18.00 Uhr und 
bietet ein köstliches Montagabend-Menü an.

Briefmarkenfreunde Hechingen e.V.

Briefmarken- und Münzfreunde ziehen Bilanz
Am Dienstag, dem 1. April, 19.00 Uhr, treffen sich die Briefmar-
ken- und Münzfreunde Hechingen und Umgebung zu ihrer 
Jahreshauptversammlung im Hotel/Restaurant Brielhof. Im An-
schluss daran kommt noch die Feinabstimmung zur Organisation 
des vom Verein organisierten Großtauschtages am 6. April von 
9.00 bis 16.00 Uhr in der Stadthalle Museum. Wie in den vergan-
genen Jahren werden wieder interessante Sammlungen gezeigt. 
Münzen, Briefmarken und Ansichtskarten können gekauft oder 
auch getauscht werden. Für Essen und Trinken ist gesorgt. Die 
Vereinsmitglieder freuen sich auf einen möglichst zahlreichen 
Besuch von Sammlern aus nah und fern.

Förderverein Villa Eugenia e.V.

Das Geheimnis des Klosterplans
Der neue historische Roman 
der Reichenauer Autorin Mo-
nika Küble „Das Geheimnis des 
Klosterplans“ spielt in der Ka-
rolingerzeit am Bodensee. Im 
Zentrum steht – wie der Name 
sagt – der Sankt Galler Klos-
terplan, der auf der Reichenau 
entstanden ist.
Im Jahr 839 gelobt Graf Ka-
ramann aus Dietfurt an der 
Donau in höchster Todesnot, 
ein Kloster bauen zu lassen. Er 
schickt seinen Sohn Isenbard 
zusammen mit dem jungen 
Pucco und dem Mönch Milo 
nach Bodman zum Kaiser und 

ins Kloster St. Gallen, um Hilfe und Unterstützung für das Klos-
terprojekt zu erhalten. Doch immer wieder erleben die jungen 
Männer unheimliche Vorfälle, und in Bodman geschieht sogar 
ein Mord. Isenbard fürchtet, dass der Anschlag ihm galt. Er bittet 
den Mönch Walahfrid Strabo um Hilfe, doch der rät ihm, Bodman 
so schnell wie möglich zu verlassen und in St. Gallen nach der Lö-
sung des Rätsels zu suchen. Sie reisen über Konstanz nach St. Gal-
len, wo sie das Geheimnis um den Klosterplan ergründen, doch 
Isenbard fühlt sich weiterhin verfolgt. Erst als sie am Ende den 
alten Klostermedicus auf der Insel Reichenau treffen, erfahren sie 
die Wahrheit über den düsteren Hintergrund von Graf Karamanns 
Gelübde.
Die Autorin Monika Küble stammt aus Oberschwaben, lebt aber 
seit einigen Jahren auf der Insel Reichenau. Sie hat Literatur 
und Kunstgeschichte studiert und mehrere historische Romane 
geschrieben, die alle am Bodensee spielen, u.a. den Konzilsro-
man „In nomine diaboli“. Außerdem führt sie einen Internetblog 
zur Insel Reichenau. Ihr Buch „Diese Hügel sind mir nah“ wur-
de für den Preis des schönsten Regionalbuchs in Deutschland  
nominiert.
Der Musiker Alan Julseth hat in verschiedenen Orchestern ge-
spielt und sich schließlich auf mittelalterliche Musik verlegt. Viele 
Jahre war er Mitglied bei den Carlina-Leut. Heute begleitet er Mo-
nika Küble auf der keltischen Harfe.

www.monika-kueble.de
www.reichenau-blog.de

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Hechingen

Gruppenabend
Betroffene und Angehörige: Treffen am Freitag, 28. März und 11. 
April, 19.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus, Kirchplatz 6. 
Kontakt: Michael, Tel. 07471 9897050 und 
www.suchthilfe-hechingen.de.
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Hechinger Frühstück

Stiftung Lebenshilfe Zollernalb stellt sich vor -  
am Donnerstag, 3.4.25 um 9:15 Uhr im Bildungshaus St. Luzen
Herr Holger Klein, Vorstandsvorsitzender der Stiftung Lebenshil-
fe Zollernalb und Geschäftsführer der ZAW gGmbH, gibt einen 
Einblick in die Stiftung Lebenshilfe Zollernalb u. a. auch einen 
Einblick in den Martinshof in Hechingen: „Wer wird sind, was wir 
tun!“ 
Die Lebenshilfe hat dort ein kleines Wohn- und Gewerbegebiet 
gebaut. In der Martinstraße 20 in Hechingen gibt es nun Angebo-
te und Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung geschaffen.
An diesem Vormittag ist für ein reichhaltiges Frühstück gesorgt, 
der Unkostenbeitrag beträgt 12 Euro. Willkommen sind Frauen 
und Männer, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Hohenzollerische Jakobusgesellschaft e.V.

Eine besondere Pilgerreise in die Ewige Stadt
Die Via Francigena, auch Frankenweg genannt, meisterte Jörg 
Küster 2013 in 43 Tagen: von der Schweiz über die Alpen durch 
die Toskana nach Rom. Auf Einladung der Hohenzollerischen 
Jakobusgesellschaft ließ Jörg Küster in einem unterhaltsamen 
Bildvortrag 25 Interessierte an seinen Erlebnissen auf einem der 
ältesten Pilgerwege teilnehmen. 
Bereits im 9. Jh. wurde er vom Bischof von Canterbury in England 
auf seinem Weg zum Grab der heiligen Apostel Petrus und Paulus 
nach Rom gelaufen. Hohe kirchliche Würdenträger, Adelige oder 
zukünftige Könige mussten auf diesem Pilgerweg nach Rom rei-
sen, um rechtmäßig ihre neuen Ämter und Würdentitel entge-
gennehmen zu können. Entlang des Weges entstanden weltbe-
rühmte Kathedralen, Klöster, Hospize und andere Bauwerke, die 
bis heute als Zentren der Spiritualität und der Kultur wirken, z.B. 
die Kathedrale in Siena. Reliquienkult und Ablasshandel, für uns 
aufgeklärte heutige Menschen schwer verständlich, gehörten 
zum früheren Pilgeralltag wie die Unterkünfte in Hospizen und 
Hospitälern.
Jörg Küster ist im Jahre 2009 den weitaus bekannteren Jakobs-
weg Camino Francés nach Santiago gelaufen und konstatierte, 
die Via Francigena wäre unvergleichlich ursprünglicher und nicht 
so überlaufen. Ja, ein Geheimtipp unter Pilgern. Man brauche 
etwa eine Woche Abstand zu seinem üblichen Alltag, bis man im 
Pilger-Flow wäre, meinte Küster. 
Gestartet im Mai, erlebte er bitterkalte Stunden auf dem Grand 
Saint-Bernard, strömenden Regen im Aosta-Tal und Hitze in der 
Toskana. Herausfordernd waren auch die kräftezehrenden An-
stiege in den Schweizer Alpen, bis über tausend Höhenmeter, 
und die gefährlichen Abstiege. Auf die Publikumsfrage: „Gab‘s 
auch gefährliche Situationen?“, antworte Küster, ja einmal, als ein 
Lkw ungebremst auf einer schmalen Straße auf ihn zufuhr und er 
sich mit einem Sprung ins Gebüsch rettete. Gute Kondition ist un-
erlässlich, aber auch Gelassenheit und Flexibilität. Zum Beispiel 
plagte ihn sein 16,5 Kilogramm schwerer Rucksack, kurzerhand 
trennte er sich von Unnötigem unterwegs.
Leichter und bei schönem Wetter durchquerte Küster die atem-
beraubende Toskana: bewaldete Hügel, stille Täler, Weinberge, 
Zypressen, weite Horizonte. Einfach entspannend. Traditionelle 
Dörfer und Perlen von Städten wie Pontremoli, Lucca, Siena und 
Montefiascone besuchte Küster. 
Besonders faszinierten ihn historische Gebäude und steinalte 
Straßen aus der Römerzeit, wie die Via Romana, grandios gezeich-
net von historischen Wagenspuren. Ausnahmslos freundlich er-
lebte er die Italiener auf seinem Weg. Bei Einladungen zum Essen 
in vertrauter Runde kam man sich näher. Einmal platzte Küster 
in Ferienspiele, vergleichbar mit unseren Ratzigwatzspielen. Der 
Spieleleiter lud ihn unter dem Beifall der Kinder ein und fragte 
ihn per Megafon, wo er herkomme, wie es ihm gehe und wohin 
er gehe. Eine Riesenfreude herrschte. Auf seinen Tagesetappen 
zwischen 15 und 42 Kilometern ging er oft allein, aber er traf auch 
interessante Wegbegleiter aus ganz Europa. Ein echter Mehrwert 
beim Pilgern.

Pilgervortrag Jörg Küsters im Johannessaal der Klosterkirche Stetten
 Foto: Hannes Reis

Voller Glück und Stolz vollendete Küster mit dem letzten Pilger-
stempel, einem Pilgerzeugnis und einer Papstaudienz seinen 
Pilgermarathon in Rom. Sechs Tage nahm er sich Zeit für die be-
eindruckende Geschichte, die Monumente und archäologischen 
Stätten der Ewigen Stadt.

Jahrgänge

Jahrgang 1936 Hechingen
Wir treffen uns am Dienstag, 1. April, 18.00 Uhr im Restaurant im 
Museum.

Kolpingsfamilie Hechingen

Jahreshauptversammlung der Kolpingsfamilie Hechingen
Die Kolpingfamilie Hechingen stimmte sich mit einer Messe 
in der St. Luzenkirche in Hechingen auf ihre Hauptversamm-
lung ein. Anschließend traf man sich im kath. Gemeindehaus in  
Hechingen.
Der 2. Vorsitzende Bernhard Schmiedl konnte zu Beginn die an-
wesenden Kolpingmitglieder begrüßen.
In seiner Begrüßung bedauerte er, dass die Kolpingfamilie He-
chingen im letzten Vereinsjahr sage und schreibe 10 Mitglieder, 
bzw. Freunde und Gönner durch Tod verloren habe. Dies sei ein 
herber Verlust für die hiesige Kolpingfamilie. Anschließend fand 
die Totenehrung statt.
Sodann berichtete Bernhard Schmiedl vom vergangenen Ver-
einsjahr und den einzelnen Veranstaltungen und Vorträgen. 
Davon wurden einige besonders erwähnt und sind zum Teil gut 
besucht gewesen.
Im März vergangenen Jahres fand in Zusammenarbeit mit dem 
Ausschuss „Mission und Eine Welt“ und den Frauengruppen der 
Kolpingfamilie Hechingen das Solidaritätsessen statt.
Ein sehr interessanter Vortrag „Vom Quereinsteiger zum Priester“ 
von Kooperator Klaus Käfer fand großen Anklang. Im Mai fand 
wieder eine Maiwanderung statt. Ebenfalls im Mai gab es wieder 
einen Arbeitseinsatz in der Sammelzentrale Laupheim.
Im Sommer empfing man Mitglieder der Kolpingfamilie Hollage 
aus Niedersachsen, Landkreis Osnabrück. Die dortige Kolping-
familie hatte eine 7-tägige Busreise Richtung Bodensee unter-
nommen. Mit einem Sprinterbus samt selbstgebautem Kolping-
Anhänger für 16 Fahrräder wurden die Gäste bei St. Luzen vom 
Vorsitzenden Max Eisenlohr zu einem Zwischenstopp empfan-
gen. Dieser gewährte Einblicke zur Geschichte und Gestaltung 
des bedeutenden Kirchenbauwerks.
Im September 2024 gab es einen interessanten Vortrag von Pater 
Franz Pfaff zum Pilgern auf dem „Martinusweg“. Mit einem Vortrag 
im Oktober von Prof. Dr. Achim Buckenmaier gab es interessante 
Begegnungen zum Thema „Erinnerungen an Papst Benedikt“.
Mitte November 2024, also in nur 3 Tagen, sammelte die Kolping-
familie Hechingen unter dem Motto „Schuhe sammeln und Gu-
tes tun“ fast 2000 Paar Schuhe für das Kolpingwerk Deutschland. 
Diese Schuhe wurden verpackt und in rd. 80 großen Paketen zur 
Post gebracht.
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Der Verkauf beim Sternlesmarkt im Dezember 2024 konnte er-
folgreich stattfinden.
Hinzu kommen die einzelnen Veranstaltungen der Frauengrup-
pen. Die Themen waren allumfassend und sehr interessant. Zahl-
reiche Gäste und Interessierte habe man begrüßen können.
Auch eine Sportgruppe traf sich regelmäßig in der Turnhalle  
Sickingen.
Ingrid Sauer, Kassiererin des Vereins ließ ihren Kassenbericht 
durch den Kassenprüfer Martin Kräutle verlesen, da sie verhin-
dert war, an der Versammlung teilzunehmen. Martin Kräutle ver-
las den Kassenbericht für das Jahr 2024 und erläuterte die Ein-
nahmen und Ausgaben sowie Spenden im Einzelnen. Die Kasse 
sei vorbildlich und ausgezeichnet stimmig geführt worden.
Im Anschluss dankte der 2. Vorsitzende Bernhard Schmiedl der 
Kassiererin Ingrid Sauer für die 35 Jahre vorbildlich geführte Kas-
senführung.
In seinen Dank schloss er auch den Kassenprüfer Martin Kräutle 
und Kassenprüferin Rosi Loock mit ein, die ebenfalls über 20 Jah-
re ihres Amtes walten.
Severin Ritter beantragte die Entlastung der Kassiererin Ingrid 
Sauer, die einstimmig erfolgte.
Dr. Karlheinz Schäfer berichtete aus dem Zachäushaus in Burun-
di, dankte den Vorstandsmitgliedern und gab den Mitgliedern 
auf den Weg. „Solange ein Vorstand funktioniert, ist Kolping be-
ständig. Alles hat seine Zeit“.
Im Anschluss gab es noch eine rege Diskussion beim Punkt „Ver-
schiedenes“, da auch die Besetzung der/des 1. Vorsitzende(n) 
durch den Tod von Max Eisenlohr vakant ist.
Bernhard Schmiedl bedankte sich bei allen Mitgliedern und 
Freunden für ihr Mittun und bat die Mitglieder, weiterhin dem 
Werk Adolph Kolpings die Treue zu halten.

LG Steinlach-Zollern

Mehrkämpfer starteten bei College-Meisterschaften in den USA
Im März standen für die beiden aktuellen US-College-Studenten 
der LG Steinlach-Zollern die Nationals bzw. die Conference-Hal-
len-Titelkämpfe im Siebenkampf an. Joshua Kommer ging für das 
Team East Texas A&M im Süden der Staaten in Birmingham/ Ala-
bama bei den Conference-Meisterschaften an den Start, während 
der Hechinger Kelmen de Carvalho eine Woche später im Trikot 
der Uni Harding (Arkansas) mit seinem Team in nördlichere Gefil-
de nach Indianapolis zu den Nationals Division II reiste.
Nach einem Start über 60 m in 7,64 s, mit dem Joshua Kommer 
nicht zufrieden war, zeigte er im Weitsprung eine gute Leistung 
mit 6,49 m. Auch im Kugelstoßen kam er mit einem schönen Stoß 
auf 11,53 m nah an seine persönliche Bestmarke (PB) heran. Zum 
Abschluss des ersten Tages erzielte der 22-Jährige aus den Reihen 
der LGSZ-Zehnkämpfer im Hochsprung 1,68 m. „Das war noch ok, 
weil die Sprünge relativ unkonstant waren. Aber ein oder zwei 
Höhen mehr sind da schon noch drinnen“, äußerte er sich später 
zu seiner Leistung.
Zum Auftakt des zweiten Tages lief er über die von ihm unge-
liebten 60 m Hürden in 9,53 s neue PB. Auch mit dem Stabhoch-
sprung von 3,85 m war er zufrieden, weil er sich allmählich wieder 
seiner Bestmarke von 4,00 m nähert. Mit gewohnt kämpferischer 
Einstellung spulte Joshua Kommer die abschließenden 1000 m in 
starken 2:45,65min herunter. Somit stand letztendlich im Sieben-
kampf für ihn mit 4.490 Punkten eine weitere PB zu Buche, die 
ihm den 12. Rang in der Gesamtwertung einbrachte.
In Indianapolis war TV Hechingen-Mitglied Kelmen de Carvalho 
über 60 m in schnellen 7,10s als viertschnellster in den Sieben-
kampf gestartet. Beim Weitsprung verletzte er sich dann gleich 
im ersten Versuch unglücklich am Knie. Dabei sprang er zwar 
noch 6,65 m weit, aber schon in den weiteren Versuchen musste 
er feststellen, dass mit dieser Knieverletzung keine vernünftigen 
Sprünge mehr möglich sind und der weitere Wettkampf akut ge-
fährdet ist. Beim Kugelstoßen behinderte ihn die Knieverletzung 
nicht, so dass er mit der Drehstoßtechnik sogar hervorragende 
15,97 m mit der 7,25-kg-Kugel erzielte. Dies war nicht nur neue 
PB, sondern gleichzeitig auch Meeting-Record für Siebenkämpfer 
bei den Nationals Division II, wie der Hallensprecher verkündete. 

Im Hochsprung sprang der LGSZ-Zehnkampf-Rekordhalter dann 
mit dem ungewohnten, aber gesunden Bein immerhin über 1,68 
m, um in der Wertung zu bleiben und sich vielleicht bis zum 
nächsten Tag wieder regenerieren zu können. Doch am nächs-
ten Tag hatte sich seine Knieverletzung keineswegs gebessert, 
so dass er schweren Herzens den Wettkampf vor dem Stabhoch-
sprung aufgeben musste.

 
Trotz Knieverletzung erzielte Kelmen de Carvalho mit 15,97 Metern 
einen „Meeting-Rekord“ in Indianapolis. Foto: LGSZ

Nabu-Gruppe Hechingen

Menschenskinder, endlich tun, was wir längst wissen –  
Für mehr Nachhaltigkeit bei unserem Handeln
In seinem Vortrag am Donnerstag, 3. April, 19:30 Uhr im Bildungs-
haus St. Luzen beleuchtet Olaf Hofmann die dunkle Seite von 
Smartphone & Co und informiert über Herkunft und Abbau „Sel-
tener Erden“, die in unserer Technik verwendet werden.
Alles ist mit allem verbunden und steht in Beziehung miteinan-
der: Die Art, wie wir leben, das Schicksal der Menschen, die für 
uns die Rohstoffe aus der Erde holen und die Zukunft unserer 
Kinder.
Olaf Hofmann, Bildungsreferent bei Difäm (Deutsches Institut für 
Ärztliche Mission e.V.), engagiert sich für einen klugen Umgang 
mit dem Smartphone und sonstiger Kommunikationstechnik 
und ist überzeugt davon, dass gesunde Menschen und gesunde 
Umwelt einander bedingen.

„Arten- und Klimaschutz besser ins öffentliche Bewusstsein 
bringen“ Hechinger NABU-Gruppe hielt Klausurtagung ab
Ein Dutzend Teilnehmer aus den Reihen der Hechinger NABU-
Aktiven hatten sich am vergangenen Samstag im ehemaligen 
Kloster Stetten eingefunden, um die weitere Naturschutzarbeit 
zu besprechen und zu optimieren. Dabei konnte an die Ergebnis-
se der letzten Klausur im Jahr 2022 angeknüpft und eine Evaluie-
rung der damaligen Vorschläge durchgeführt werden.
Schnell abgehakt war der Themenbereich „Praktischer Arten- und 
Biotopschutz“, der die Bereiche Nistkastenpflege, Biotoppflege 
und Amphibienschutz sowie die laufenden Projekte, „Steinkauz“ 
und „Kreuzotter“ erfasst. Hier läuft alles mit großer Kontinuität, 
erfordert allerdings einen hohen Arbeitsaufwand, den die Akti-
ven seit vielen Jahren ehrenamtlich erbringen.
Beim Themenbereich „Vereinsleben“ wurden die jährlich stattfin-
denden Ein- und Mehrtagesausflüge hervorgehoben, um die dor-
tige Natur zu erkunden und Kontakt zu anderen NABU-Gruppen 
zu pflegen. Thema war auch der nach der letzten Klausur einge-
führte Naturschutzstammtisch. Zwar gibt er den NABU-Aktiven 
eine gute Gelegenheit, anderes als bei den mit organisatorischen 
Beratungen ausgefüllten Monatstreffen, spezielle Artenschutz-
fragen oder allgemeine globale Entwicklungen anzusprechen, 
doch lässt die Teilnahme „externer“ Naturfreunde zu wünschen 
übrig. Weitere Ideen für noch mehr Begegnung mit außerhalb 
des NABU stehenden Naturfreunden zu finden, wurden zusam-
mengetragen. Um den Kontakt mit ihren fast siebenhundert 
passiven NABU-Mitgliedern zu intensivieren, wird die Hechinger 
NABU-Gruppe zukünftig für langjährige Mitgliedschaften Ehrun-
gen vornehmen.
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Zur Kinder- und Jugendarbeit konnte über eine gute Zusammen-
arbeit mit der Werkrealschule sowie bei der Obsternte im Streu-
obstgebiet Breite mit der Weiherschule und der Kita Blumenwiese 
berichtet werden. Darüber hinaus sollen zukünftig Naturspazier-
gänge mit Familien zu den Projektgebieten organisiert werden, 
um auch Kindern und Jugendlichen die Vielfalt der Natur und ihre 
Schutzbedürftigkeit näherzubringen.
Positiv hervorgehoben wurde die regelmäßige Pressearbeit, die 
maßgeblich dazu beiträgt, die dringende Notwendigkeit von 
besserem Natur- und Artenschutz im Bewusstsein zu halten. Über 
einen neu eingerichteten digitalen Kanal verbreitert die NABU-
Gruppe zudem ihre Kommunikation nach außen. Intern hat sich 
die Gruppe schließlich mit der Aufgabenzuordnung befasst und 
diese aktualisiert sowie konkretisiert. Dabei wurde erneut deut-
lich, in wie vielen Bereichen die Hechinger NABU-Gruppe wirkt.

Sängerbund Hechingen

Jahreshauptvesammlung
Bei der Hauptversammlung begrüßte die Vorsitzende Cornelia 
Ruchhöft die Sängerinnen und Sänger vom Sängerbund Hechingen.
Zunächst bedankte sich die Vorsitzende Cornelia Ruchhöft bei 
allen Sängerinnen und Sängern und insbesondere bei Chorleiter 
Oliver Simmendinger, bei den Mitgliedern, der gesamten Vor-
standschaft und den Fördermitgliedern.
Höhepunkte im vergangenen Jahr waren chorische Auftritte in 
der Wallfahrtskirche Maria Zell, in der Kath. Friedhofskirche St. Di-
onysius in Hechingen-Schlatt, bei der Verleihung der Bürgerme-
daille im Museum und Weihnachtsliedersingen in St. Luzen.
Auch beim Puplic Viewing im Stadion Hechingen bei der EM und 
beim Hechinger Lichterglanz war man aktiv. Der gelungene Ver-
einsausflug führte den Chor nach Obermarchtal, zur Brauerei Blank 
nach Zwiefaltendorf und zum Schloss Mochental bei Ehingen.
Im Jahr 2025 ist wieder ein Auftritt in der Wallfahrtskirche Maria 
Zell sowie ein größeres Projekt, eine Aufführung „Best Off“, Oper 
„Hänsel und Gretel“ im November und das Weihnachtsliedersin-
gen in St. Luzen geplant.
Der Chorleiter Oliver Simmendinger bedankte sich bei allen und 
bat darum, weiterhin vollzählig den Proben zu folgen.
Besonders liegt ihm am Herzen, neue Sängerinnen und Sänger 
zu gewinnen!
Es wird im November 2025 drei Aufführungen der wunderbaren 
Märchenoper von Engelbert Humperdinck „Hänsel und Gretel“ 
(Best Off ) geben.
Mitwirken wird der Sängerbund Hechingen mit zwei weiteren 
befreundeten Chören, Solisten und kleinem Orchester. Auch eine 
entsprechende Bühnendeko wird es geben.
Den Bericht der Kassiererin Ingrid Sauer hat Hubert Löffler vorge-
tragen. Es ergaben sich keine Beanstandungen.
Die Kassenprüfung durch Gabi Welte und Maria Löffler ergab kei-
ne Beanstandung.
Die neue Satzung des Vereins, die auch öffentlich vorlag, wurde 
einstimmig beschlossen.
Wolfgang Daniel nahm die Entlastung der Vorstandschaft vor. 
Diese wurde einstellig entlastet.
Bei den Wahlen wurden wiedergewählt die beiden Vorsitzenden 
Ingrid Sauer und Cornelia Ruchhöft, Kassiererin Ingrid Sauer, 
Schriftführerin Julia Simmendinger, die Beisitzer Agnes Bodmer, 
Brigitte Schaible, Ewald Weigold, Rolf Ege und Paul Neumann.
Kassenprüfer sind weiterhin Maria Löffler und Gabi Welte.
Der Wunsch des Sängerbunds Hechingen ist es, neue Sängerin-
nen und Sängerinnen zu gewinnen. Das Repertoire ist vielfältig, 
Oper, Musical, Popularmusik und auch sakrale Musik hat der Sän-
gerbund Hechingen auf dem Programm.
Für die Chorvorträge der Oper Hänsel und Gretel sind Sängerin-
nen und Sänger, auch Projektsänger, erwünscht.
Die Chorproben sind jeden Mittwoch, um 19.30 Uhr, in Hechin-
gen, Kaufhausstr. 9.
Nähere Auskünfte geben gerne die Vorstandschaft sowie die Mit-
glieder des Sängerbunds Hechingen.

Schachclub Hechingen e.V.

Spielberichte von der ersten und zweiten Mannschaft  
des Schachclubs Hechingen
Hechingen 1 - Trossingen 1  3 : 5
Das Experiment Bezirksliga ist aus Hechinger Sicht gescheitert. 
Leider muss für die Kreisliga geplant werden.
Beim Spiel gegen Trossingen konnten nicht alle Bretter besetzt 
werden, somit ging der Punkt am 1. Brett kampflos an Trossin-
gen. Dr. Cornelius Hoffmann; Peter Bock; Vincent Scheu erspiel-
ten jeweils Remis. Valerij Reiband an Brett 5 punktete verdient für 
Hechingen. Die Bretter 6 un 7 mussten aufgeben. Der Hechinger 
Nachwuchsspieler Jonas Hagenbuch zeigte sein großes Können. 
Gegen einen routinierten Bezirksligaspieler erreichte er ein hart 
umkämpftes Remis.

Jugend-Grand-Prix 2024/25 in Balingen

Die Schachjugendlichen Hechingens mischten kräftig mit!
Bei der Altersklasse U18 konnten Julian Hagenbuch (Platz 5) und 
Lea Katke (Platz 10) erkämpfen.
U16 erspielten Maximilian Deines (Platz 7) und 
Jonas Hagenbuch (Platz 12).
Bei der U12 zeigte Leo Katke seine große Klasse (Platz 2) bei  
27 Teilnehmern. Lev Katke wurde hier 21.
U10 mit 37 Teilnehmern stark besetzt, erarbeitete sich Len Katke 
den 8. Platz.

Landesfinale Württemberg 2025 (Gymnasien)
Die 4er Mannschaft des Gymnasium Hechingen spielte gut mit 
und erzielte in ihrer Gruppe den 5. Rang. Das Turnier wurde in 
Oberkochen gespielt.
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Schwäbischer Albverein OG Hechingen

Seniorenwanderung
Am Donnerstag, den 3. April 2025 findet die monatliche Senio-
renwanderung des Schwäbischen Albverein’s Hechingen statt.
Treffpunkt ist wie immer um 13.30 Uhr auf dem Weiher-Parkplatz 
(Festplatz)
Wanderführerin Ingrid Kleinmaier hat eine Wanderung rund um 
Bechtoldsweiler vorbereitet. Gäste sind wie immer willkommen.

Sicht vom Hopfenpfad bis zum Bodensee
Am vergangenen Sonntag trafen sich annähernd 60 Wander-
freunde des Schwäbischen Albvereins, Hechingen, zu einer Wan-
derfahrt in den Bodenseekreis. Ziel war die drittgrößte Stadt 
im Kreis und zwar Tettnang. Dort wurde die Gruppe von einem 
früher in Hechingen wohnenden Bürger, Wolfgang Hennig, er-
wartet. Er überbrachte von der Ortsgruppe Tettnang des Schwä-
bischen Albvereins die besten Grüße und begleitete die Gruppe 
auch auf der Wanderung. Zunächst führte Wanderführer Rainer 
Müller durch die Stadt, dann bergauf durch Hopfen- und Obst-
plantagen nach Dieglishofen und weiter bis zur Aussichtsplatt-
form oberhalb des Ortes. Die Teilnehmer waren von der Aussicht 
überwältigt, denn nicht nur der Bodensee war zu sehen, sondern 
auch die Alpen. Die Berggipfel waren zwar in den Wolken, jedoch 
die Aussicht und das Panorama waren gigantisch.
Weiter ging dann die Wanderung auf relativ ebenem Weg bis zum 
Hopfengut No 20 in Siggenweiler. Dort wartete bereits ein Führer 
auf die Gruppe und erklärte den Hopfenanbau bis zur Ernte in 
allen Details. Überrascht war die Gruppe, wie viel Handarbeit bei 
der Hopfengewinnung noch notwendig ist. Zum Abschluss der 
Führung im Hopfenmuseum wurde noch eine Bierverkostung 
von 3 Bieren gereicht, bei welcher die unterschiedlichen Aromen 
erklärt wurden. Rainer Müller bedankte sich bei dem Führer für 
die tolle Führung und überreichte als Dankeschön ein Albvereins-
Taschenmesser. Bevor die Wanderer zum zweiten Teil des Hop-
fenpfades aufbrachen, wurde noch ein deftiges Wurstsalat-Buffet 
aufgebaut, und alle konnten sich stärken. Der zweite Teil des 
Hopfenweges führte über Brünnensweiler auf naturbelassenem 
Weg hinauf zur Kapelle „Maria Königin des Friedens“. Auch von 
dieser Anhöhe konnte die Gruppe eine herrliche Aussicht genie-
ßen auf die Bodensee-Region. Vorbei an einer Mariengrotte führ-
te der Weg zurück nach Tettnang.
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass diese ca. 8 – 9 Kilometer 
lange Wanderung ein Erlebnis der besonderen Art war und dank-
ten Rainer Müller für die Organisation.

 
 Foto: Rainer Müller

SKM - Zollern - Betreuungsverein

„Am Ende wissen, wie es geht ...“
Am 02.04.2025 findet Teil 3 der Veranstaltungsreihe mit und im 
Bildungshaus St. Luzen, Hechingen statt.
„Abschied nehmen - Bestattungsformen und Rituale“. 
Anmeldung bis 27.03.25 über das Bildungshaus St. Luzen unter 
www.luzen.de.

Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 8. April, um 18.00 Uhr lädt der Rechtliche Betreu-
ungsverein SKM Zollern alle seine Mitglieder zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung ins Bildungshaus St. Luzen in Hechingen 
ein. Neben den üblichen Regularien stehen dieses Jahr insbeson-
dere Ehrungen für besonders langjährig verdiente Mitglieder aus 
dem gesamten Zollernalbkreis an. Das anschließende Zusam-
mensein und der Austausch untereinander werden wie jedes Jahr 
sehr geschätzt. Anträge sind bis zum 1. April beim SKM Zollern 
einzureichen.

Stadtmarketing Hechingen e.V.

Herzlichen Dank für eine gelungene CHANCE! 2025
Am vergangenen Donnerstag, den 20.03.2025 fand die dritte Auf-
lage der Ausbildungs- und Studienmesse CHANCE! in der Stadt-
halle Museum Hechingen. Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Besucherinnen und Besucher, die zahlreichen Schülerinnen und 
Schüler sowie die engagierten 
Schulen, die mit ihren Klassen 
vorbeigeschaut haben. Ein 
besonderer Dank gilt unseren 
52 Ausstellern aus der Region, 
die mit viel Einsatz und Herz-
blut wertvolle Einblicke in ihre 
Ausbildungs- und Studienan-
gebote ermöglicht haben. Wir 
bedanken uns außerdem ganz 
herzlich bei Bürgermeister Phi-
lipp Hahn für seine Unterstüt-
zung und sind besonders stolz, 
dass Dr. Nicole Hoffmeister-
Kraut, Ministerin für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus in Baden-
Württemberg, unsere Messe 
besucht hat. Ihr Besuch unterstreicht die Bedeutung regionaler 
Ausbildungsinitiativen und war für uns eine besondere Wertschät-
zung. Ein weiteres großes Dankeschön geht an unseren Messebau-
er Artisic Werbewelten aus Bisingen, der für einen professionel-
len und ansprechenden Messeauftritt gesorgt hat, sowie an HVB 
Wiest-Schürmann für den reibungslosen Transport der Schülerin-
nen und Schüler. Ganz besonders möchten wir uns auch bei der 
IHK Reutlingen und Frau Céline Brunet für ihre informativen und 
praxisnahen Vorträge bedanken, die unser Programm inhaltlich 
bereichert haben. Zuletzt ein ganz besonderes Dankeschön an das 
Orga-Team rund um die Chance, ganz besonders an Rainer Schenk, 
der die gesamte Veranstaltung organisiert hat.
Danke an alle, die die CHANCE 2025 zu einem besonderen Er-
eignis gemacht haben!

VdK-Ortsverband Hechingen

VdK Hechingen informiert
Tagesausflug zur Blumeninsel Mainau
Der VdK Hechingen unternimmt einen Tagesausflug zur Insel Mai-
nau am Bodensee. Abfahrt ist am Donnerstag, 24.04.2025, um 
9:00 Uhr in Hechingen am Weiherstadion und eine weitere Hal-
testelle ist am Schlossberg. Von dort aus fahren wir in Richtung In-
sel Mainau, mit einer Pause auf dem Rastplatz Hegau mit Ausblick 
auf die Vulkanlandschaft des Hegau. Der VdK lädt zu Kaffee und 
Butterbrezel ein. Zur Besichtigung der Blumeninsel kann man sich 
einer Führung anschließen oder sich individuell die Mainau anse-
hen. Zu dieser Jahreszeit blühen Narzissen, Tulpen, Zierkirschen, 
Hyazinthen und Kaiserkronen, und es gibt auch die Ausstellung 
„Frühlingsträume“ und eine Orchideenschau mit über 3.000 ver-
schiedenen Orchideen. Ein Blick auf den schönen Bodensee aus 
dem Blumenmeer der Insel Mainau rundet das Erlebnis ab.
Die Rückfahrt ist um 16:30 Uhr geplant, so dass wir um ca. 18:30 
Uhr wieder in Hechingen eintreffen. Der Fahrpreis einschließlich 
Eintritt beträgt für VdK-Mitglieder 50 € (Nichtmitglieder 55 €). 

 
Handwerksmeister Philipp Buck 
im Gespräch mit Ministerin Hoff-
meister-Kraut (von Links) Phil-
ipp Buck, Thomas Sigg, Rainer 
Schenk, Philipp Hahn, Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut Foto: Stadt 
Hechingen/Jauch
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Wir bitten um eine rechtzeitige Anmeldung bis spätestens zum 
22.04.2025 unter Anmeldung bei Ulrike Uber: ulrike.uber@gmx.de, 
Tel. 07477 2170440, oder beim Vorstand, Tel. 07477 151493.

Zoller-Hexen Hechingen

Aufruf der Narrenzunft 1990 Zoller-Hexen Hechingen e.V.
Warst du Mitglied bei den 
Zoller-Hexen und bist als Hexe 
oder Hacho Teil unseres Vereins 
gewesen? Dann haben wir eine 
wichtige Nachricht für dich! 
Unser Verein ist auf der Suche 
nach Zoller-Hexen und Hacho-
Häsern sowie Masken. Wenn du 
noch ein Häs besitzt und dieses 
verkaufen möchtest, freuen wir 
uns auf deine Meldung!
Bitte wende dich an unse-
re Häswärtin Jessica Mäuer-
le unter der Telefonnummer 
017647330468. Lass uns gemeinsam die Tradition lebendig hal-
ten und die Farben der Zoller-Hexen wieder aufleben! Wir freuen 
uns auf deine Rückmeldung!

Ortsvorsteher: Bernd Zimmermann
Sprechzeiten: Mo. 18.00 – 20.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel. 07471 2417, E-Mail: bechtoldsweiler@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 – 20.00 Uhr, Mi. + Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Aus Bechtoldsweiler

RATHAUSNACHRICHTEN

Ortschaftsverwaltung geschlossen
Die Ortschaftsverwaltung ist von Montag, 31. März bis einschließ-
lich Freitag, 11. April geschlossen. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Hechingen.

Wasser auf dem Friedhof geöffnet
Die Wasserleitungen auf dem Friedhof sind ab KW 14 wieder ge-
öffnet.

Freiwillige Feuerwehr, Abt. Bechtoldsweiler

Bericht der Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 14. März fand die Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Hechingen – Abt. Bechtoldsweiler statt.
Der Abteilungskommandant Jochen Basler begrüßte alle An-
wesenden, darunter Gesamtstadtkommandant Frank Brecht, 
Vertreter aus den Abteilungen Stadt, Sickingen und Stein sowie 
Ortsvorsteher Bernd Zimmermann und Ortschaftsrat Otto Wolf 
aus Bechtoldsweiler. Mit einer Schweigeminute wurde den ver-
storbenen Kameraden gedacht.
Da der Schriftführer geschäftlich verhindert war, verlas Philipp 
Kugler den Bericht des Schriftführers und gab einen Überblick 
über die 65 Termine, die in 2024 zu absolvieren waren, davon 3 
Einsätze. Es folgte der Bericht vom Abteilungskommandanten. 
Zum 31. Dezember 2024 betrug die Mannschaftsstärke 16 Aktive 
Feuerwehr-Angehörige, 2 Angehörige in der Jugendfeuerwehr 
(seit 1.1.25 sind es drei) sowie 5 Angehörige in der Altersabtei-
lung. Unter den Aktiven befinden sich 16 Sprechfunker, 16 Trupp-
männer, 15 Truppführer, 5 Gruppenführer, 11 Maschinisten und 
10 Atemschutz-Geräteträger. Die Übungen waren stets gut be-
sucht, die Mannschaft steht auf einem hohen Ausbildungslevel 
und wird auch weitere Lehrgänge besuchen.
Nach dem Kassenbericht und dem Bericht der Kassenprüfer Sven 
Schmid und Daniel Kromer wurde der Kassier Jan Schäfer ein-
stimmig entlastet. Der Obmann der Altersabteilung, Franz Basler, 
berichtete von drei Terminen, an denen die Altersabteilung teil-
genommen hat.

 
 Foto: Marina Knetschke

 
 Foto: Unger

Dieses Jahr fanden insgesamt sieben Beförderungen statt:
Kostanzer Stefan zum Oberfeuerwehrmann; Kostanzer Tobias 
zum Oberfeuerwehrmann; Kugler Philipp zum Löschmeister; 
Ling Thomas zum Hauptlöschmeister; Riester Markus zum Haupt-
feuerwehrmann; Siegl Wolfgang zum Oberfeuerwehrmann; Zim-
mermann Luca zum Feuerwehrmann.
Gesamtstadtkommandant Frank Brecht und Ortsvorsteher Bernd 
Zimmermann richteten Grußworte an die Versammlung und in-
formierten über aktuelle Themen. Alle dankten den Feuerwehr-
angehörigen für das ehrenamtliche Engagement und auch den 
Familienmitgliedern „im Hintergrund“, ohne die das Ehrenamt so 
nicht möglich wäre.

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Obst- und Gartenbauverein Bechtoldsweiler

Mostprobe
Herzlichen Dank für den zahlreichen Besuch bei unserer Mostpro-
be. Ein besonderer Dank gilt natürlich den Mostlieferanten, deren 
Mitwirken diese Veranstaltung ermöglicht.
Der bestbewertete Most kam von Rainer Schneider, als zweitbes-
ter Most wurde der von Andy Stehle bewertet, Platz 3 ging an 
Erich Pflumm.

 
 Foto: E.Schimminger

Römisch-katholische Kirchengemeinde (Bechtoldsweiler)

Osterbasteln
Das Gemeindeteam Bechtoldsweiler lädt alle Kinder aus dem 
Ort zum Osterbasteln ein am Samstag, 05.04.2025 um 14.30 
Uhr im Vereinsraum im Bürgerhaus Bechtoldsweiler. Es gibt ver-
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schiedene Bastelmöglichkeiten für Groß und Klein. Kinder, wel-
che noch nicht zur Schule gehen, bitten wir in Begleitung eines 
Erwachsenen zu kommen. Um besser planen zu können, bit-
ten wir um Anmeldung bis zum 01.04.2025 bei Bianca Oesterle 
(0151/67855159) oder Monja Ulmschneider (07471/9759500). 
Bitte bringt eine Schere, etwas Flüssigkleber, Filzstifte und, wer 
hat, gerne leere Klopapierrollen mit. Wir freuen uns auf einen 
schönen Nachmittag mit euch.

Seniorengruppe

Seniorennachmittag am 03.04.2025
Unser nächster Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 
03.04.2025, ab 14:30 Uhr im Vereinsraum vom Bürgerhaus statt. 
An diesem Nachmittag zeigen wir nochmal den Kurzfilm mit 
„Menschen aus unserem Dorf“. Wir freuen uns auf euch! Anneliese 
und Cindy

Sport- und Spielgemeinschaft Bechtoldsweiler

Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung, welche von der Sport- und 
Spielgemeinschaft Bechtoldsweiler e.V. durchgeführt wird,
findet am Samstag, 29. März 2025, statt. Es wird gebeten, das 
Altpapier gebündelt bis 9.00 Uhr am Gehwegrand bereitzulegen.

Ortsvorsteherin: Tanja Saile
Sprechzeiten: Mo. 17.30 - 19.30 Uhr
Tel. 07477 91295, E-Mail: beuren@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.30 - 19.30 Uhr

Aus Beuren

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Ortsvorsteherin: Meta Staudt
Sprechzeiten: Di. 17.00 - 19.00 Uhr, Fr. 12.30 - 13.30 Uhr 

Tel. 07471 2296, E-Mail: boll@hechingen.info
Öffnungszeiten:  Mo. 9-12 Uhr, Di. 14.30-17 Uhr, Fr. 9 -12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung

Aus Boll

RATHAUSNACHRICHTEN

Ortschaftsratssitzung
Am Montag, 7. April, um 18.30 Uhr findet im Rathaus in Boll eine 
öffentliche Sitzung statt. Dazu lade ich ganz herzlich ein.

Tagesordnung:
TOP 1:  Wirtschaftsweg Zufahrt Mariazell,  

Boll – Instandsetzung nach Hangrutsch
TOP 2: Bürgerfragestunde
TOP 3: Verschiedenes
Ortsvorsteherin, Meta Staudt

Fundsache
Bereits am 19. Januar wurde in der Junginger Straße 2 eine Brille 
liegen gelassen. Diese kann in der Ortschaftsverwaltung abge-
holt werden.

Illegale Müllentsorgung
An den Altkleidercontainern und Altglascontainern beim Sport-
platz liegt ständig Müll, der dort nicht entsorgt werden darf. 

Wenn Sie jemanden beobachten, der dort Dinge ablegt, dann 
melden Sie sich bitte bei uns in der Ortschaftsverwaltung. Vielen 
Dank für Ihre Mithilfe, Boll sauber zu halten.
Meta Staudt, Ortsvorsteherin

Seniorennachmittag im Pfarrhaus
Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Omas und Opas.
Wir laden euch recht herzlich ein, zu einem gemütlichen Beisam-
mensein am Donnerstag, 3. April, 14.30 Uhr im Pfarrhaus. Unser 
Motto wird Frühling/Ostern sein. Wie üblich gibt es Kaffee und 
Kuchen und später ein Vesper. Wir freuen uns auf einen schönen 
Nachmittag und viele Gäste.

Freiwillige Feuerwehr, Abt. Boll

Kinderfeuerwehr - Dienstplan 2025 1. Halbjahr
Am nächsten Freitag, 4. April ist wieder Kinderfeuerwehr. Beginn 
ist wie immer um 17.00 Uhr im Feuerwehrhaus Boll. Die Termine 
der Kinderfeuerwehr in Boll für das restliche Halbjahr sind jeweils 
am: Freitag, 9. Mai, 6. Juni und 4. Juli.
Beginn der guten Stunde ist dann auch jeweils um 17.00 Uhr am 
Feuerwehrhaus in Boll. Kinder ab sechs Jahren können gerne, 
nach vorheriger Anmeldung, zu jedem der Termine vorbeikom-
men, um reinzuschnuppern. Wir freuen uns jetzt schon auf alle 
von euch.

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung zum Frühlingsmarkt  
in die Grundschule Stetten
Nähere Informationen s. Seite 5

Tennisclub Boll e.V.

Generalversammlung des Tennisclub Boll e. V.
Der Tennisclub Boll e. V. lädt seine Mitglieder und Ehrenmitglie-
der zu seiner Generalversammlung am Freitag, den 04. April 2025 
um 19:30 Uhr in das Sportheim des TSV Boll recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Berichte Sportwart, Aktiv, Jugend und Breitensportwart
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Neuwahlen
9. sonstiges

Turn- und Sportverein Boll e.V.

Heimspiel des TSV Boll
Am Sonntag, dem 30.03.2025, findet um 15.00 Uhr das Heim-
spiel des TSV Boll gegen den FC Hechingen statt. Über viele Fans, 
Zuschauer und Sportheim-Besucher freuen wir uns sehr!
Natürlich gibt es, wie bei jedem Heimspiel, heiße Rote vom Grill 
und kühle Getränke!
Euer TSV Boll

Eltern-Kind-Turnen
Es sind kurzfristig wieder Plätze im Eltern-Kind-Turnen (ab 1,5 
Jahren) frei geworden. Das Turnen findet immer donnerstags von 
17-18 Uhr in der Turnhalle in Boll statt. Für die Anmeldung bitte 
melden bei: Regina Wolf unter 0177-3189665.
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Ortsvorsteher: Jürgen Schuler
Sprechzeiten: Mo. 16.30- 18.30 Uhr sowie nach Vereinbarung 
Tel. 07477 480, E-Mail: schlatt@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.30 - 18.30 Uhr, Do. 8.30 - 11.00 Uhr

Aus Schlatt

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

FC Killertal 04

Mannschaften
Aktive / 1. & 2. Mannschaft

SGM Ringingen / Killertal I
SV Rangendingen II - SGM R/K I  2:2 (0:2)
Tore:  0:1 Manuel Pflumm (7.),  

0:2 Manuel Pflumm (30.), 1:2 (55.), 2:2 (80.)

SGM Ringingen / Killertal II
SGM Stetten-Salmendingen / Melchingen / Hörschwag -  
SGM R/K II  3:1 (1:1)
Tore: 0:1 Alexander Bailer (43.), 1:1 (45.+3), 2:1 (72.), 3:1 (89.)

Kommende Begegnungen:
So, 30.03.2025 15:00 Uhr SGM Haigerloch / Trillfingen II / GW Stet-
ten II - SGM R/K II in Haigerloch

Jugendfußball Killertal

Bambini-Jugend FC Killertal 04
Trainingszeiten Bambini Donnerstag 17:30 bis 18:30 Uhr Sport-
platz Schützenhaus (Reutäcker Jungingen),
Trainer: Sven Denkinger (0176 / 878 883 55) und Andreas Probs-
dorfer (0151 / 548 021 45)

F-Jugend FC Killertal 04
Trainingszeiten F-Jugend Dienstag 17.30-19.00 Uhr und Freitag 
16.00-17.30 Uhr Sportplatz Schützenhaus (Reutäcker Jungingen),
Trainer: Ramazan Cetinkaya (0157 / 789 464 59), Christina Ferro, 
Falk Neumann und Markus Weihing (0179 / 224 82 47)

E-Jugend FC Killertal 04
Trainingszeiten E-Jugend Montag und Mittwoch 17.30-19.00 Uhr 
Sportplatz Schützenhaus (Reutäcker Jungingen),
Trainer/Trainerin: Mario Gaggiano (0151 / 671 585 56), 
Elina Denkinger (0176 / 844 219 76) und Alexander Dietrich

D-Jugend FC Killertal 04
Trainingszeiten D-Jugend Dienstag und Donnerstag 17.30-19.15 Uhr 
Sportplatz Schützenhaus (Reutäcker Jungingen),
Trainer: Thomas Hofmann (0151 / 581 762 60), 
Viktor Becker (0177 / 513 92 56) und 
Jürgen Berger (0176 / 405 290 40)

C-Jugend SGM Killertal/Alb-Zollern I
Trainingszeiten C-Jugend: Dienstag und Donnerstag 18.00-19.30 Uhr 
Sportplatz Schützenhaus (Reutäcker Jungingen),
Trainer: Karsten Pflumm (0173 / 719 87 72), 
Steve Remy (0173 / 682 35 40) und Toni Bero (0173 / 951 52 03)
B-Jugend SGM Melchingen/Alb-Zollern
Trainingszeiten B-Jugend: Dienstag 18.00-19.30 Uhr und Freitag 
17.30-19.00 Uhr Sportplatz Melchingen,
Trainer: Kevin Scholz (0176 / 241 258 67), 
Frank Hönes und Marc Schmid
A-Jugend SGM Ringingen/Alb-Zollern
Trainingszeiten A-Jugend: Montag und Donnerstag 19.00-20.30 Uhr 
Sportplatz Ringingen,
Trainer: Felix Bogenschütz (0152 / 061 212 59), 
Yannik Bumiller und Michael Emele (0151 / 650 485 81)

Frauenstammtisch Schlatt

Treffen Frauenstammtisch Schlatt
Wir treffen uns am kommenden Donnerstag, 3. April 2025 ab 
14.30 Uhr im TSV-Stüble. Wichtelpäckchen nicht vergessen.
Wer am 3. April 25 nicht ins Stüble kommt, bitte abmelden bis  
31. März bei Elis. Schuler (Tel. 1435)

Musikverein Schlatt e.V.

Jugend- und Kindervorspielnachmittag
Am Sonntag, den 6. April findet in der Turn- und Festhalle Jun-
gingen der Kinder- und Jugendvorspielnachmittag der Musikver-
eine aus Jungingen und Schlatt statt. Dazu ist die gesamte Be-
völkerung recht herzlich eingeladen. Ab 14 Uhr präsentiert sich 
unser Nachwuchs an den Blasmusik- und Schlaginstrumenten. 
Blockflötenkinder, Bläserklasse, Jugendgruppe, Einzelvorträge! 
Es wird garantiert ein hörenswerter Nachmittag bei leckerem, 
selbst gemachtem Kaffee und Kuchen. Bitte unterstützen Sie un-
sere Jugend durch Ihren Besuch und viel Applaus. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

Ski-Club Schlatt e.V.

Rückblick Jugendskiausfahrt
Dieses Jahr ging es für die Ju-
gend des Skiclubs Schlatt in 
das Skigebiet Mellau-Damüls. 
Die insgesamt 22 Teilneh-
mer machten die Pisten vom 
14.03. - 16.03. unsicher. Dabei 
kam der Spaß der Kinder und 
Betreuer nicht zu kurz. Neben 
den teilweise nebeligen, aber 
trotzdem spaßigen Abfahrten 

 
 Foto: Nicole Pflumm
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auf der Piste sorgten zahlreiche Aktivitäten in der Unterkunft in 
Bezau für gute Stimmung. Ein Streichelzoo, Tischtennis und Gi-
tarrenklänge trugen zur Stärkung der Gemeinschaft unter den 
Skifreunden bei.
Wie immer waren sich alle einig – das war ein tolles Wochenende 
mit der Skiclubjugend.

Ortsvorsteher: Siegbert Schetter
Sprechzeiten: Mi. 15.00 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel.: 07471 7616, E-Mail: sickingen@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 -16.00 Uhr, Di. 8.30 – 12.00 Uhr, 
Mi. 15.00 – 17.30 Uhr

Aus Sickingen

RATHAUSNACHRICHTEN

Öffentliche Ortschaftsratssitzung
Am Montag, 7. April findet um 18.30 Uhr eine öffentliche Ort-
schaftsratssitzung im Rathaus statt, zu der ich die Bevölkerung 
herzlich einlade.
Top I Aufstellungsbeschluss Solarpark Sickingen
Top II  Bauanfrage
Top III  Bekanntgaben
Top IV  Sonstiges
Siegbert Schetter, Ortsvorsteher

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Narrenzunft Sickinger Erdmännle

Infoabend und Jahreshauptversammlung  
am Samstag, 05.04.2025
Die Narrenzunft Erdmännle Sickingen lädt alle Interessierten und 
potenziellen Neumitglieder herzlich zu einem Infoabend ein! Die-
ser findet am Samstag, 05.04.2025, um 18:00 Uhr in der Zunftstu-
be statt. Der Infoabend bietet eine hervorragende Gelegenheit, 
mehr über die Aktivitäten und Ziele unserer Zunft zu erfahren. 
Wir freuen uns darauf, euch unseren Verein vorzustellen und eure 
Fragen zu beantworten.
Im Anschluss an den Infoabend findet um 20:00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung in der Festhalle Sickingen statt. Hier sind 
alle Mitglieder sowie Interessierte herzlich willkommen. Wir freu-
en uns auf euer Kommen.

Seniorengruppe

Österlicher Seniorennachmittag mit gegrillter Forelle
Am Samstag, 12. April 2025, findet der nächste Seniorennachmit-
tag in der Turnhalle statt. Für diesen Nachmittag wurde Christoph 
Oettl eingeladen. Er wird für die Seniorinnen und Senioren Forel-
len grillen. Alternativ können Saitenwürstle gewählt werden. Zu 
Fisch und Würstle wird Kartoffelsalat angeboten. Anmeldungen 
können noch bis 04.04.2025 von Helene Schmid, Tel. 7677, ange-
nommen werden.

Sportfreunde Sickingen

Ergebnisse und Spielankündigungen

E-Jugend:
Nächstes Spiel: 04. April, 18:30 Uhr auf dem Lichtenbol Sportge-
lände in Tailfingen
FC 07 Albstadt - Spfr. Sickingen

1. Mannschaft:
FC Schmiden - Spfr. Sickingen 1:2 (1:1)
Tore: M. Ampuero (30´), A. Kelsch (63´)
SGM Hart/ Owingen I I - Spfr. Sickingen 0:5 (0:2)
Tore: A. Rodrigues da Costa (5´, 82´), A. Kelsch (18´, 53´, 70´)

Nächstes Spiel: 30. März, 15:00 Uhr
Spfr. Sickingen - FC Hechingen II

Neue Sitzbänke für unseren Sportplatz
Seit dieser Woche freuen wir uns über sechs neue Sitzbänke auf 
unserem Sportplatz! Möglich gemacht hat dies unser langjähri-
ges Vereinsmitglied und Gönner Siegbert Schetter, der die Bänke 
nicht nur gespendet, sondern auch selbst hergestellt und mon-
tiert hat.
Nachdem die alten Sitzgelegenheiten marode waren und abge-
baut werden mussten, entschloss sich Siegbert kurzerhand, neue 
Bänke anzufertigen – und das aus Holz aus seinem eigenen Wald. 
Durch sein handwerkliches Geschick und seine große Verbun-
denheit zum Verein konnten die neuen Sitzmöglichkeiten schnell 
bereitgestellt werden und erfreuen sich auch bereits erster Nut-
zerinnen und Nutzer.
Diese großzügige Spende zeigt einmal mehr Siegberts enormes 
Engagement für unseren Verein. Ohne solche Mitglieder wäre ein 
Vereinsleben in dieser Form nicht möglich. Die gesamte Sport-
freunde-Familie bedankt sich herzlich für diese großartige Unter-
stützung!

 
Vielen Dank für die schönenen neuen Sitzbänke Foto: Stefan Beilard

Ortsvorsteher: Manuel Riecher
Sprechzeiten: Mo. 18.00 – 19.30 Uhr
Tel. 07471 5565, E-Mail: stein@hechingen.info
Ö�nungszeiten: Mo. 14.30 – 19.00 Uhr, Do. 8.00 – 12.30 Uhr

Aus Stein

RATHAUSNACHRICHTEN

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Am Montag, 7. April findet um 19.00 Uhr eine öffentliche Ort-
schaftssitzung im Rathaus statt. Eine nicht-öffentliche Sitzung 
schließt sich an.
Die Tagesordnung wird im nächsten Stadtspiegel bekannt gegeben.
Ortsvorsteher, Manuel Riecher

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Angelgemeinschaft Hechingen-Stein

Forellenverkauf am Gründonnerstag
Die Fischergemeinschaft Stein verkauft am Gründonnerstag 
frisch geschlachtete und gerauchte Forellen auf Bestellung. Be-
stellungen können bis Sonntag, 13.04.2025, telefonisch aufgege-
ben werden bei:
D. Götz, Tel. 07471 9239725
K.-A. Weinreich, Tel. 07471 6772
B. Faigle, Tel. 07471 13212 ab ca. 18.30 Uhr
Abholung der Forellen am Donnerstag, 17.04.2025, von 15.00 bis 
18.00 Uhr bei folgender Adresse: Römerstraße 15, Stein (neben 
Bäckerei Selig).

Tischtennisclub Stein

TTC Stein Spielergebnisse
Vereinsnachrichten TTC Schwarz-Rot Hechingen-Stein e.V.
Spielergebnisse der vergangenen Spielwoche:
21.03.2025
Herren TTC Stein TV Belsen 0:9

22.03.2025
Mädchen TSV Gomaringen TTC Stein 4:6
Herren TTC Stein II TG Gönningen 0:9 NA

Turn- und Sportverein Stein e.V. 1923

Altpapiersammlung
Am Samstag, 29.03.2025, führt der TSV Stein wieder eine Altpa-
piersammlung in Stein durch.
Hierzu werden die Einwohner gebeten, ihr Altpapier ab 9.00 Uhr 
deutlich sichtbar am Straßenrand bereitzulegen.
Wir haben festgestellt, dass die Menge an gesammeltem Altpapier 
in den letzten Jahren deutlich abgenommen hat. Daher möchten 
wir darauf aufmerksam machen, dass die Erlöse vom gesammel-
ten Altpapier unserem Verein, unserem Spielbetrieb und unserer 
Jugendarbeit zugutekommt. Das Sammeln lohnt sich also.
Vielen Dank!

Binokelturnier an Gründonnerstag
Am 17.04. um 19:30 Uhr findet im Sportheim des TSV wieder das 
traditionelle Binokelturnier statt. Wir freuen uns über rege Teil-
nahme. Für Speis und Trank ist gesorgt.

Aktive

Sonntag, 23. März
FC Burladingen - TSV Stein   2:1
Tore: (30‘) Luca Schmidt

Nächstes Spiel
Sonntag, 30. März, 15.00 Uhr gegen FC Steinhofen in Stein.

Flotte Hosen 2.0
Die vor einem Jahr neu ge-
gründete Showtanzgruppe für 
Jungs „Flotte Hosen 2.0“ hat 
eine erfolgreiche 1. Fasnetssai-
son hinter sich. Mit ihrem Tanz 
„Top Gun“ konnten die 9 Jungs 
zeigen, dass nicht nur Mäd-
chen tanzen können und Spaß 
auf der Bühne haben.
Für die neue Saison würde sich 
die Gruppe über neue Tänzer 
im Alter von 6-15 Jahren sehr freuen.
Training ist freitags von 14.30 Uhr bis 16 Uhr in der Auchterthalle 
in Stein bei Matthias (0175/5626589).

Flotte Hosen sind Baden-Württembergischer Vizemeister
Letztes Wochenende fand nach 7-jähriger Pause die 3. Baden-
Württembergische Meisterschaft des BvDM (Bundesverband 

 

Deutscher Männerballette) in Sandweier bei Baden-Baden statt. 
Insgesamt 12 Männertanzgruppen hatten sich gemeldet. 7 Grup-
pen in der Kategorie U 35 und 5 Gruppen Ü 35, darunter auch die 
achtköpfige Männertanzgruppe Flotte Hosen des TSV Stein. Im 
Jahr 2017 ertanzte sich die Gruppe bereits den Titel „Baden-Würt-
tembergischer Meister“ und 2016 bei der 1. Baden- Württember-
gischen Meisterschaft den Titel „Vizemeister“.
Gemeinsam mit ihrer Traine-
rin Alexandra Supper und der 
Unterstützung von 12 Fans, 
darunter 2 Ex-Tänzern machte 
sich die Männertanzgruppe, 
die seit 25 Jahren besteht, auf 
zur Baden-Württembergischen 
Meisterschaft.
Mit Startnummer 9 machten 
sich dann die Flotten Hosen 
bereit, um sich dem Publikum 
sowie der fachmännischen Jury des Bundesverbandes Deutscher 
Männerballette zu stellen. Zu einem Junggesellenabschied trafen 
sich die 8 Tänzer auf der Bühne und erlebten eine erlebnisreiche 
Bergtour. Der 10-minütige Tanz wurde mit viel Beifall verabschiedet.
Nachdem alle 12 Tanzgruppen ihren Tanz präsentiert hatten, 
durften die Flotten Hosen mit all den anderen Gruppen, die zum 
größten Teil eine Gruppenstärke von 15 bis 20 Tänzern hatten, auf 
die Bühne kommen. Die Flotten Hosen konnten sich sehr über 
den Titel „Baden-Württembergischer Vizemeister der Männerbal-
lette in der Kategorie Ü 35“ freuen. Ebenfalls den 2. Platz erreich-
ten die Männer in der Tagesgesamtwertung der insgesamt 12 
teilnehmenden Gruppen. Glücklich über die Platzierung wurde 
noch lange gefeiert.
Ein herzlicher Dank gilt den Organisatoren, der Jury, den treuen 
Fans und der Trainerin.

Hinweis:
Die 8 Tänzer des TSV Stein suchen neue Tänzer. Jeder zwischen 
18 und 50 Jahren, der Lust am Tanzen hat oder es auch einfach 
mal versuchen will, ist bei den partyfreudigen Männern herzlich 
willkommen. Instagram: flottehosen, Faceboook: Flotte Hosen.

Römisch-katholische Kirchengemeinde

Palmen und Osterkerzen basteln im Pfarrzentrum
Am Samstag, 5.4.25 um 9.30 Uhr bietet das Steinemer Gemein-
deteam im Pfarrzentrum für Kinder und Jugendliche wieder Pal-
men.- und Osterkerzenbasteln an. Damit wir beim Einkauf der 
Materialien besser planen können, meldet euch bitte bei Roswi-
tha Oesterle, Tel.5745 zum Basteln an. Aber auch für die, die dann 
am Samstag spontan noch kommen wollen, ist es kein Problem. 
Wer Grünzeug für die Palmen hat, darf es gerne mitbringen. 
Die Palmen werden am Palmsamstag, 12.4.25 um 18.30 Uhr im 
Abendgottesdienst gesegnet, die Osterkerzen am Ostersonntag 
im 10.00 Uhr Festgottesdienst.
Auf euer Kommen freut sich das Gemeindeteam

Stein trifft Ton

 
„Stein trifft Ton“ beim Winterkonzert
 Foto: J. Alesi

Probenbeginn
Ab Mittwoch, 07. Mai, nimmt 
„Stein trifft Ton“ die Proben 
wieder auf. Die Proben finden 
immer mittwochs von 18.50 
bis 19.50 Uhr im Schulsaal im 
Rathaus statt. Neue Sängerin-
nen und Sänger sind herzlich 
willkommen.

 
 Fotos: Alexandra Supper

NICHT vergessen!
ZEITUMSTELLUNG
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Ortsvorsteher: Otto P�umm
Sprechzeiten: Di. 15.30 – 17.30 Uhr, Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07471 5560, E-Mail: stetten@hechingen.info
Ö�nungszeiten: Di.   14.00 – 17.30 Uhr, Mi. 11.00 – 12.00 Uhr,
Do. 9.00 – 12.00 Uhr

Aus Stetten

RATHAUSNACHRICHTEN

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrats
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrats Stetten findet am Montag, 
7. April, 20.00 Uhr im Sitzungssaal der Ortschaftsverwaltung statt.

Tagesordnungspunkte
1. Bürgerfragestunde
2.  Regionale Planungsoffensive erneuerbare Energien, Anhörung 

zum Teilregionalplan Solarenergie
3. Bebauungsplan Kita Stetten, Aufstellungsbeschluss
4. Bekanntgaben
5. Verschiedenes
Anschließend wird die Sitzung nicht öffentlich fortgesetzt.
Zu dieser Sitzung lade ich die Einwohnerschaft recht herzlich ein.
Otto Pflumm, Ortsvorsteher

Ortschaftsverwaltung geschlossen
Die Ortschaftsverwaltung ist am Dienstag, 8. und Mittwoch, 9. Ap-
ril geschlossen. Die Sprechzeit des Ortsvorstehers Otto Pflumm 
findet am Dienstag, 8. April, von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr statt.
Ihre Ortschaftsverwaltung

Im Mehlsack ist ein Hahn 
zugeflogen
Seit etwa 14 Tagen hat sich 
ein Hahn bei uns im Hühner-
stall eingenistet. Gerne geben 
wir den Hahn wieder an den 
Besitzer zurück. Melden Sie 
sich unter der E-Mail-Adresse  
steinera@gmx.net.

Foto: Andreas Steiner

Sammlung von Kühlgeräten,  
Bildschirmen und Fernsehgeräten
Am Donnerstag, 24. April findet die nächste Sammlung von Kühl-
geräten, Bildschirmen und Fernsehgeräten statt. Abzuholende 
Geräte sind bis spätestens Donnerstag, 17. April direkt über die 
Homepage des Landratsamtes unter www.zollernalbkreis.de im 
Bereich „Online-Dienste“ oder über die Abfall ZAK App anzumel-
den, oder bis Donnerstag, 10. April, 11.30 Uhr bei der Ortschafts-
verwaltung Stetten Tel. 5560, E-Mail: stetten@hechingen.info. 
Am Sammeltag müssen die angemeldeten Geräte ab 6.00 Uhr am 
Straßenrand bereitgestellt werden. Dem Unternehmer ist nicht 
gestattet, private Einfahrten und Höfe zu befahren oder Geräte 
aus Vorgärten zu tragen.

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung zum Frühlingsmarkt in die Grundschule 
Stetten
Nähere Informationen s. Seite 5

Heimat- und Bürgerverein Stetten/Hechingen e.V.

Stetten spielt trotz Fußball-Länderspiel
Vierzehn Spielerinnen und Spieler trafen sich am vergangenen 
Donnerstagabend in Teamstärke im TSV Sportheim zu Karten- 
und Brettspielen.
In einer anderen Liga, der Nations League, behauptete sich im 
Fußball zur gleichen Zeit Deutschland gegen Italien in Mailand 
mit 2:1. Schön, dass sich trotzdem genügend Spielende an dem 
Abend im Sportheim einfanden.
Der nächste Spieleabend ist am Gründonnerstag, den 17. April 
wieder ab 19 Uhr.

 
Spieleabend im März 2024 bei den Wanderfreunden 
 Foto: Hannes Reis

Stetten singt

Der Frühling kann kommen

 
 Foto: Alfred Schmid

„… und mir ein Liedlein gesungen und alles war hübsch und gut.“ 
Frei nach diesem Motto trafen sich die Freunde des offenen Sin-
gens im Johannessaal der ehemaligen Klosterkirche in Stetten. 
Lieder zum Frühling, aber auch andere Volks- und Wanderlieder 
standen auf der Wunschliste der zahlreichen Teilnehmer. Den 
Auftakt im Reigen der Beiträge machte Alfred Schmid mit einem 
Frühlingsgedicht von Kurt Tucholsky, das nach hundert Jahren 
nichts an Aktualität verloren hat. Manfred König begleitete die 
Lieder am Klavier und trug später die Geschichte des Klosters 
Stetten im Gnadental und eine gereimte Anekdote eines Stet-
tener Kinderstreichs vor. Edith Bergmann lockerte den Abend 
mit zwei Mundartgedichten des Ostdorfers Hans Jetter auf. Das 
nächste „Stetten singt“ ist für den 24. April 2025 geplant.

TSV Stetten 1912 e.V.

Kinderleichtathletik absolviert ersten Wettkampf
Die Abteilung Kinderleichtathletik war am vergangenen Sonn-
tag mit 22 Athleten und Athletinnen auf dem ersten Hallenwett-
kampf in Gammertingen. Unsere Jüngsten in der Altersklasse U8 
belegten einen hervorragenden 3. Platz und die Altersklasse U10 
einen starken 5. Platz. Die Disziplinen waren 30 m Sprint, Weit-
sprung und Rundenstaffel. Herzlichen Glückwunsch an alle Ath-
leten für einen starken ersten Wettkampf!

Ergebnisse der letzten Woche
Damen:
SGM Neubulach/Schönbronn - SGM Stetten/Hechingen  1:1
Herren:
SGM Heiligenzimmern/Geislingen II - TSV Stetten/Hechingen  6:1
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Doppel-Heimspieltag am Sonntag
Damen, 12:30 Uhr
SGM Stetten/Hech. - SGM VfR Klosterreichenbach/SV Musbach I
Herren, 15:00 Uhr
TSV Stetten/Hechingen - Türk Pamukkalespor Haigerloch

Sprechzeiten Ortsvorsteher Gerd Eberwein
Mo. 14.00 -15.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr
Sprechzeiten Iris Diaz Garcia Ortschaftsverwaltung
Mo. Nachmittags nach Vereinbarung
Mi. 8.00 - 11.30 Uhr, Do. Nach Vereinbarung
Tel. 07471 1858043, E-Mail: weilheim@hechingen.info

Aus Weilheim

RATHAUSNACHRICHTEN

Aktionstag Miteinander - für ein sauberes Weilheim
Wir möchten mit euch etwas füreinander tun, für unsere Umwelt, 
für unser lebenswertes Weilheim. Unter dem Motto „Miteinan-
der – für ein sauberes Weilheim“ wollen wir unser Zuhause noch 
schöner machen und gesund halten, was uns gesund hält.

 
 Foto: ebw

Lasst uns also gemeinsam, Kinder wie Erwachsene, an einem Tag 
Müll sammeln gehen. Los geht es am Samstag, 12. April, 9.00 Uhr, 
auf dem Schulhof der „Alten Schule“, wo Müllsäcke an alle Kinder 
verteilt werden. Für ein abschließendes Vesper wird gesorgt. Der 
gesammelte Müll wird an dieser Müllsammelstelle vom Betriebs-
hof abgeholt. Um planen zu können, bitte ich, mir die Mithilfe un-
ter Tel. 0157 32358574 mitzuteilen.

Freiwillige Feuerwehr, Abt. Weilheim

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Gut besucht war die Jahreshauptversammlung der Abteilung 
Weilheim der Feuerwehr Hechingen. Nach der Begrüßung durch 
Abteilungskommandant Simon Wiest gedachte man in einer 
Schweigeminute der Kameraden, die im Dienst ihr Leben gelas-
sen hatten, was im letzten Jahr Gott sei Dank nicht der Fall gewe-
sen war.
Laut Schriftführer Julian Ludwig besteht die Weilheimer Abtei-
lung aus 24 Männern, 2 Frauen und 13 Mitgliedern der Altersab-
teilung. Folgende Ausbildungen wurden absolviert:
Beck, Daniel – Grundausbildung, Funker; Beck, Marcel – Grund-
ausbildung, Funker; Ludwig, Julian-Funker AGT, Motorsäge; Möck, 
Michael – Brandcontainer Erhatek; Schambortzki Luca – Funker, 
Motorsäge; Schambortzki, Marvin – Motorsäge, CE-Führerschein; 
Zinnebner, Pia– Grundausbildung (noch nicht abgeschlossen) 
Abteilung – Brandcontainer, EnBW.
Der Ausbildungsstand umfasst momentan: 3 Gruppenführer,  
0 Maschinisten, 10 Atemschutzträger, 10 Truppführer. Folgende 
Einsätze sind zu verzeichnen: 1. 2.2024: Beseitigung Ölspur in der 
Leo-Saurer-Straße. 2.5.2024 Unwetter Grosselfingen mit Wachbe-
setzung. 23.5.2024: Türöffnung Auto in der Grosselfinger Straße 
und am 8.9.2024 ein Wasserschaden in der Bleichbergstraße.

Daneben sind noch einige Aktionen zu verzeichnen. Zu nennen 
sind das traditionelle Maibaumstellen, die Jahreshauptübung der 
Gesamtstadt in Weilheim mit angenommenem Brand in einer 
Schreinerei, Brandwache beim Bergfest und die Weihnachtsfeier 
im Feuerwehrhaus.

 
Jahreshauptübung der Gesamtstadt in Weilheim mit angenomme-
nem Brand in einer Schreinerei. Foto: ebw

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Weilheimer Vereinsgemeinschaft

Mitglieder des Weilheimer Kirchenchores „Chörle“  
werden geehrt
Nach einem von Pfarrer Thomas Koban abgehaltenen Gottes-
dienst und unter Mitwirkung des „Chörle“, und Organist Martin 
Rester in der Weilheimer Kirche Sankt Marien fand die Ehrung 
von langjährigen Mitgliedern Kirchenchores, liebevoll „Chörle“ 
genannt, statt. Pfarrer Koban gratulierte den sechs Mitgliedern 
des kleinen Gesangsensembles und dankte ihnen für ihr Engage-
ment zur Ehre Gottes und zum Wohle der Gläubigen. Ohne den 
Chor würde, auch wenn er klein ist, tatsächlich etwas fehlen. Je-
des Chormitglied erhielt eine Urkunde, aus deren lobenden Text 
Pfarrer Koban zitierte. Zusätzlich durfte jedes Chormitglied einen 
Blumenstrauß entgegennehmen. Die geehrten Personen sind: 
Stauß, Mechthilde (seit 1964); Beck, Katharina (seit 1965); Hezel, 
Helene (seit 1966); Wolf, Diana (seit 1979); Wolf Gisela (seit 1995); 
Riester, Martin (seit 1996)

 
Mitglieder des „Chörles“ zusammen mit Pfarrer Thomas Koban 
 Foto: bu

Kleintierzuchtverein Weilheim e.V.

Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein Weilheim.
Zentralen Platz in der Berichterstattung nahm die letztjährige 
Freilandschau Anfang September 2024 ein. Besonderes Lob der 
Preisrichter galt bei den Preisrichtern den hervorragenden Jung-
tieren. Bürgermeister Hahn überreichten Siegern die Preise. Als 
erfolgreiche Züchter erwiesen sich: Felix Hönes, Ewald Schneider 
Andreas Heck, Elisa Beck, Leon Beck, Jan Beck, Karl-Heinz Beck. 
Eine ganze Reihe von Züchtern konnten mehrere Preise mit nach 
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Hause nehmen. Auch bei der Kreisschau in Bisingen waren Peter 
Beck, Steffen Beck, Thomas Beck und Willi Hönes erfolgreich.
Über das ganze Jahr sei der Kleintierzuchtverein aktiv gewe-
sen, sei es bei Ausstellungen in ganz Baden-Württemberg oder 
bei Versammlungen des Kreisverbandes, meinte Vorstand Peter 
Beck. Auch die Kameradschaft zu anderen Züchterkollegen und 
Vereinen sei gepflegt worden. Peter Beck gab noch eine kurze 
Vorschau auf kommende Termine, wie Europaschau, Bundes-
kaninchenschau und Baden-Württembergische Kleintierschau. 
Der herzliche Dank des ersten Vorsitzenden galt allen Züchtern 
für ihre Arbeit und Mühe, und er hoffe, dass auch das laufende 
Zuchtjahr wieder harmonisch und erfolgreich verlaufen möge.
Die Kassenprüfung durch Andreas Heck und Siegfried Riester er-
gab eine saubere Führung der Kasse durch Kassier Artur Beck. Die 
Entlastung erfolgte einstimmig.
Text: bu (Bernd Ullrich)

 
Kleintier (Gerd Eberwein) Vorstandschaft des Weilheimer Kleintier-
zuchtvereins mit den Jungzüchtern (im Vordergrund) Leon Beck und 
Leon Moser. Es fehlt Vorstandsmitglied Ewald Schneider.

Obst-und Gartenbauverein Weilheim e.V.

JHV des Obst- und Gartenbau-Vereins Weilheim
Gerhard Riester übernimmt die Vereinsleitung von Stephan Beck. 
Wie üblich wurden im Lehrgarten ganzjährig Unterhalts- und 
Pflegemaßnahmen durchgeführt. Zusammen mit dem OGV Boll 
nahm man am Streuobsttag, dem 28.04.24 teil. Es war laut Tä-
tigkeitsbericht ein überaus geselliger und harmonischer Tag, an 
dem man auch Gelegenheit hatte, sich intensiv über die Vereins-
arbeit auszutauschen. Auch die Vatertagshockete im Siegental 
war dank des guten Wetters sehr gut besucht, auch zahlreiche 
Wanderer machten den Weilheimern ihre Aufwartung. Ange-
nehm aufgefallen war der Umstand, dass die Weilheimer Jugend 
ihre Vatertagstour mit einer Einkehr beim OGV verband.
Der Kassenbericht wies auf ein vergangenes erfolgreiches Jahr hin. 
Einer einstimmigen Entlastung stand der einwandfrei geführten 
Kasse nichts im Wege. Die Wahlen ergaben folgendes Bild. Gerhard 
Riester wurde einstimmig zum neuen Vorsitzenden des Vereins ge-

wählt, da der bisherige Amtsinhaber, Stephan Beck, sich nicht mehr 
zur Wahl stellte. Der zweite Vorsitzende, Robert Wolf, führt sein Amt 
weiter, ebenso wie Marius Wolf als Kassier. Neuer Schriftführer ist 
Manuel Diaz Garcia. Für die Kassenprüfung sind weiterhin Hermann 
Haug und Karl Hetzel zuständig. Die Wahl der Beisitzer erfolgte en 
bloc und einstimmig. Ortsvorsteher Gerd Eberwein bedankte sich 
für die Pflegemaßnahmen der letzten fünf Jahre. Bei der Anschaf-
fung von Obstbäumen gemeinsam mit dem Verein soll auf die Wi-
derstandsfähigkeit gegen Mistelbefall Wert gelegt werden.
Hans Dehner erhielt für seine langjährige Zusammenarbeit von 
Stephan Beck zum Abschied ein Präsent.

 
Gerhard Riester (links) übernimmt die Vereinsleitung von Stephan Beck.
 Text/Foto: bu (Bernd Ullrich)

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Römisch-katholische Kirchengemeinde

Kontakt: Kath. Büro: (07471) 9363 -33
Kirchplatz 6 · 72379 Hechingen · info@kath-hechingen.de
Weitere Infos auf der Homepage: www.kath-hechingen.de
Telefonische u. persönliche Erreichbarkeit:
Montag 14 -16 Uhr
Mittwoch und Donnerstag von 10 – 12 Uhr

Rosenkranzgebet
Jeden Dienstag um 17.30 Uhr findet in der St. Jakobus Kirche in 
Hechingen das wöchentliche Rosenkranzgebet statt. Herzliche 
Einladung.
In der St. Dionysius – Kirche in Schlatt wird jeden Dienstag, Don-
nerstag und Sonntag um 17.00 Uhr der Rosenkranz gebetet.

3. Fastensonntag / Mk 12, 28b-34

Freitag, 28. März
08.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Laudes

4. Fastensonntag / Lk 15, 1–3.11–32

Samstag, 29. März
18.30 Uhr Sickingen St. Antonius: Eucharistiefeier  
Jahrtag für Giuseppe Rizzo
18.30 Uhr Schlatt St. Dionysius: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Hechingen St. Luzen: Eucharistiefeier

Sonntag, 30. März
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Weilheim St. Marien: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Eucharistiefeier

Dienstag, 01. April
18.30 Uhr Weilheim St. Marien: Eucharistiefeier

Mittwoch, 02. April - Hl. Franz von Páola
09.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Gottesdienst – 
zwischen Markt und Café.
19.30 Uhr Hechingen Hauskapelle Weiße Väter: 
Eucharistische Anbetung



21Nr. 13  |  28. März 2025

Donnerstag, 03. April
18.30 Uhr Schlatt St. Dionysius: Gottesdienst

Freitag, 04. April - Hl. Isidor
08.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Laudes
18.30 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Gottesdienst - 
kreativ & partizipativ - auf dem Nonnenchor

5. Fastensonntag / Joh 8, 1–11

Samstag, 05. April - MISEREOR-Kollekte
18.30 Uhr Stein St. Markus: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Beuren St. Johannes d. Täufer: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Hechingen St. Luzen: Eucharistiefeier

Sonntag, 06. April - MISEREOR-Kollekte
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: 
Eucharistiefeier Gedenken für Gisela Wegrzyn
10.00 Uhr Weilheim St. Marien: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Tauffeier von Mia Schallenberg
11.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Tauffeier von Luciano Laubinger
18.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Eucharistiefeier

Neues aus der Seelsorgeeinheit

„Auf die Würde. Fertig. Los!“
Impulse zum Misereor beim Seniorennachmittag
Das Gemeindeteam Hechingen der Seelsorgeeinheit St. Luzius 
lädt herzlich zum nächsten Seniorennachmittag ein. Dieser fin-
det am Sonntag, den 6.4.2025 um 14.30 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus Hechingen (Kirchplatz 6) statt.
Am fünften Fastensonntag findet in allen katholischen Gottes-
diensten die Kollekte zugunsten des bischöflichen Hilfswerks Mi-
sereor statt als Zeichen gelebter Solidarität und Nächstenliebe. 
So wird es beim Seniorennachmittag an diesem Sonntag Impulse 
zu Misereor und der diesjährigen Fastenaktion von Diakon Dr. 
Karl Heinz Schäfer geben.
Misereor unterstützt mit seinen Partnerorganisationen weltweit 
Menschen dort, wo die Armut am größten ist, und setzt sich für 
soziale und ökologische Gerechtigkeit ein.
Mit der Fastenaktion 2025 rückt Misereor die Bewohnerinnen 
und Bewohner von Teeplantagen in Sri Lanka in den Fokus. Der 
Misereor-Partner Caritas Sri Lanka-SEDEC unterstützt insbeson-
dere Frauen dabei, ihre Talente zu entfalten und ein eigenes Ein-
kommen zu erzielen, zum Beispiel mit Nähen, Weben oder einem 
eigenen Geschäft. So verbessern sie ihre Lebensbedingungen, 
die soziale Teilhabe und schaffen sich Alternativen zur harten Ar-
beit auf den Teeplantagen. Unter dem Leitwort „Auf die Würde. 
Fertig. Los!“ ermutigt Misereor dazu, diesen Wandel zu fördern.
So erwartet die Besucherinnen und Besucher ein informativer Nach-
mittag mit Diakon Dr. Karl Heinz Schäfer. Für das leibliche Wohl ist wie 
immer gut gesorgt. Alle Seniorinnen und Senioren, egal welcher Kon-
fession – auch aus den Teilgemeinden – sind herzlich eingeladen.
Wer einen Fahrdienst wünscht, melde sich bitte bei  
Christiane Fecker-Braun (01713172987).

MISEREOR - KOLLEKTE am 5./6. April 2025
Am 5. Fastensonntag (5./6. April) findet in allen Gottesdiensten 
die Kollekte zugunsten des großen katholischen Hilfswerks MI-
SEREOR statt. Seit 1958 bittet das Hilfswerk einmal im Jahr um 
eine besondere Spende. Jede und jeder kann damit direkt den 
weltweiten Einsatz von MISEREOR für Frieden, Gerechtigkeit und 
die Bewahrung der Schöpfung unterstützen.
Leider kann dieses Jahr das traditionelle Solidaritätsessen zu-
gunsten von MISEREOR nicht stattfinden. Beim nächsten Senio-
rennachmittag eben am 6. April um 14.30 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus wird aber das Thema „MISEREOR“ lauten. Herzli-
che Einladung dazu!
Natürlich kann man auch direkt an das Hilfswerk spenden, etwa 
über eine Bank.
Das Misereor-Spendenkonto lautet:
Misereor –
IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10.
Pax-Bank Aachen (BIC: GENODED1PAX)
Schon im Voraus: Herzlichen Dank für Ihr persönliches Fastenopfer!

Evangelische Kirchengemeinde

Kontakt:
Gemeindebüro, Tel. 07471-6664
Heiligkreuzstraße11, 72379 Hechingen
gemeindebuero.hechingen@elkw.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mi 14.00 - 16.00 Uhr

Weitere Infos unter www.ev-kirche-hechingen.de

Freitag, 28. März
16.00 Uhr St. Elisabeth, Altenheim-Gottesdienst (Pfarrer Steiner)
16.30 Uhr kath. Gemeindehaus, ökumen. Aktion „Suppe & mehr“, 
Gespräche bei Suppe und Brot
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen,  
Offener Bibelabend der Süddeutschen Gemeinschaft

Sonntag, 30. März (bitte Zeitumstellung beachten!)
09.00 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Gottesdienst 
(Pfarrerin Dr. Schoen)
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche
10.30 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst (Pfarrerin Dr. Schoen)

Montag, 31. März
14.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Treffpunkt Kreativ 
„stricken, häkeln, Kaffee trinken,
geselliges Beisammensein“
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Posaunenchorprobe

Mittwoch, 02. April
15.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Konfirmandenunterricht 
(Gruppe Pfarrer Schmitt)
19.30 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 03. April
09.15 Uhr Bildungshaus St. Luzen, Hechinger Frühstück, The-
ma: „Einblick in den Martinshof Hechingen: „Wer wir sind, was wir 
tun!“, Holger Klein, Stiftung Lebenshilfe Zollernalb

Freitag, 04. April
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen,  
Offener Bibelabend der Süddeutschen Gemeinschaft

Sonntag, 06. April
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche
10.30 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst (Pfarrer Steiner) mit 
musikalischer Begleitung des Posaunenchors und anschließen-
dem Kirchenkaffee
17.00 Uhr Johanneskirche, Offenes Singen zur Passions- und 
Osterzeit, gemeinsam mit Orgelbegleitung werden Lieder aus 
dem Gesangbuch gesungen

Gottesdienst am 06. April
Am Sonntag, den 6. April wird der Posaunenchor den Gottes-
dienst musikalisch mitgestalten. Manche Mitglieder des Posau-
nenchors engagieren sich dort seit vielen Jahren. Daher gibt es 
einige Mitglieder des Posaunenchors, die ein Jubiläum begehen, 
weil sie 5, 10, 15 Jahre oder länger im Posaunenchor spielen. Die-
se Mitglieder werden im Rahmen Gottes für Engagement ausge-
zeichnet. Feiern Sie diesen Gottesdienst mit und bringen Sie so 
Ihre Wertschätzung für die geleistete Arbeit zum Ausdruck.

Offenes Singen zur Passions- und Osterzeit
Am Sonntag, den 6. April findet um 17.00 Uhr ein „Offenes Sin-
gen“ in der Johannes Kirche statt. Gemeinsam werden Passions- 
und Osterlieder gesungen. Thomas Schropp begleitet an der 
Orgel. Friederike Heinzmann führt durch das „Offene Singen“. 
Beim „Offenen Singen“ werden gemeinsam Lieder zur Jahreszeit 
gesungen. Es handelt sich nicht um ein Konzert oder einen Got-
tesdienst. Wer Freude am gemeinsamen Singen hat, ist herzlich 
eingeladen. Kommen Sie einfach vorbei und singen Sie mit!

Chorprojekt zu Gründonnerstag
Im evangelischen Gottesdienst zu Gründonnerstag, am 17. April 
2025 um 19 Uhr in der Johanneskirche Hechingen wird ein Pro-
jektchor drei einfache Chorsätze singen. Pfarrerin Dr. Christine Scho-
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en wird den Gottesdienst feiern, Wolfgang Nägele spielt Orgel und 
leitet den Chor, der folgende Stücke singen wird: den Kanon „Per 
crucem“ aus Taizé, „Aller Augen warten auf Dich, Herre“ von Heinrich 
Schütz sowie Hans-Jörg Hufeisens Lied „Der Abend kommt“. Einstu-
diert werden die Stücke am Montag, den 14. April um 18 Uhr in 
der Johanneskirche. Haben Sie Lust, mitzusingen? Dann melden 
Sie sich gerne bei Pfrin Dr. Schoen an (christine.schoen@elkw.de) 
und teilen uns auch Ihre Stimmlage mit. Wir freuen uns auf den ge-
meinsamen Gottesdienst mit Gesang, Taufe und Abendmahl. Und 
deshalb auch an alle, die nicht mitsingen: Kommet zuhauf – es wird 
schön!, Pfarrerin Dr. Schoen und Wolfgang Nägele.

An-ge-dacht
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,
wer ist Jesus? Warum ist Gott in Jesus in die Welt gekommen? Jesus 
antwortet auf diese Frage in Johannes 6, indem er sagt: „Jeder soll 
das ewige Leben haben!“ Doch wie bekommen Menschen ewiges 
Leben? Jesus greift auf eine Erfahrung des Volkes Israel zurück: Wäh-
rend der Wüstenwanderung gab es Mana, das Brot vom Himmel. Es 
sicherte dem Volk Israel 40 Jahre das Überleben. Jesus ist wie das 
Mana aus dem Himmel herabgekommen. Er ist – wie das Mana – 
himmlisches Brot. Wie Menschen ihren körperlichen Hunger stillen, 
indem sie das Brot essen, es verinnerlichen, so sollen die Menschen 
Jesus verinnerlichen, ihn das Brot des Lebens zu sich nehmen, essen.
Jesus als Brot des Lebens zu verinnerlichen, geschieht unter-
schiedlich: Indem wir Jesus vertrauen, ihm einen Platz in unse-
ren Herzen einräumen, ihm zutrauen, unser Leben angesichts 
des Todes zu schützen, verinnerlichen wir ihn. Beim Abendmahl 
verinnerlichen wir Jesus, indem wir ein Stück Brot essen und ei-
nen Schluck Saft oder Wein trinken. Schließlich verinnerlichen 
wir Dinge, wenn wir sie lernen. Wir verinnerlichen Jesus, wenn 
wir mehr über ihn wissen. Man könnte auch sagen: Christinnen 
und Christen verinnerlichen Jesus in Körper, Geist und Seele. Das 
heißt: Wir sollen Jesus umfassend, mit all dem, was uns Menschen 
ausmacht, aufnehmen, verinnerlichen. Indem wir das tun, gibt Je-
sus uns das ewige Leben. Denn auch das ewige Leben umfasst 
Körper, Geist und Seele, den ganzen Menschen.
Neben Brot nehmen wir beim Abendmahl auch Saft oder Wein 
zu uns. In Johannes 3 begegnet Jesus einer samaritanischen Frau 
am Jakobsbrunnen. Zwischen Jesus und der Frau entspinnt sich 
ein Gespräch über Wasser, das den Durst eines Menschen ein für 
alle Mal stillt. Jesus sagt, er schenke solches Wasser aus. Damit 
ergänzen sich Johannes 3 und Johannes 6.
Doch Jesus kümmert sich um mehr als das zukünftige, ewige Le-
ben. Er kümmert sich auch um den körperlichen Hunger der Men-
schen. Das wird in der Erzählung von der Speisung der 5000 deut-
lich. Dort wird auch deutlich, was es heißt, Jesus zu vertrauen: Ein 
Junge bringt Jesus fünf Brote und zwei Fische. Vordergründig wirkt 
das von angesichts 5000 hungrigen Menschen naiv. Doch der Jun-
ge ist sich sicher: Jesus kann aus dem, was er bringt, etwas machen.
Menschen beschleicht das Gefühl, nichts tun zu können, ange-
sichts der vielen kleinen und großen Probleme machtlos zu sein 
und nichts ausrichten zu können. Dieser Sorge tritt Jesus entge-
gen: Unsere vermeintlichen Kleinigkeiten können das Leben ande-
rer Menschen erstaunlich grundlegend und nachhaltig verändern 
und Spuren darin hinterlassen. Wir können helfen, dass Jesus zum 
Brot des Lebens für andere Menschen wird. Lassen Sie uns das tun.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Frank Steiner

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 30. März
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 2. April
20.00 Uhr Gottesdienst

Freie Christliche Versammlung

Sonntag, 30.03.2025
10:00 Uhr Gottesdienst mit Joschi Frühstück
in der Stutenhofstr. 19/1, parallel ist Kinderstunde

Jehovas Zeugen

Jehovas Zeugen in Hechingen
In Schlattwiesen 13, 72116 Mössingen, 
Kontakt: Tel. 0152 21886335

Samstag, 29.03.2025, 18.00 Uhr - 19.45 Uhr
Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Echter Frieden und echte Si-
cherheit – wann?“. Anschließend moderierte Besprechung eines 
Artikels zum Thema: „Was wir durch das Lösegeld lernen.“

Mittwoch, 02.04.2025, 19.00 Uhr - 20.45 Uhr
Rubrik: „Unser Leben und Dienst als Christ“
Glaubens stärkende Gedanken aus dem Bibelbuch 
Psalm (Sprüche 7).

Unsere Gottesdienste in Präsenz werden zeitgleich als Videokon-
ferenz übertragen. Wir stellen Ihnen auf Anfrage gerne die Zu-
gangsdaten zur Verfügung.

Informationen

Kita Blumenwiese
Verkehrserziehung mit Zebra & Willi
So viel Spaß kann man mit der Polizei haben: Zusammen mit 
den Handpuppen Zebra und Willi erklärten die Beamten der Ver-
kehrsprävention Reutlingen den Kindern der Kita Blumenwiese 
und der Kita Farbklecks der KBF, wie man sicher über eine Stra-
ße gelangt. Aufmerksam verfolgten die Mädchen und Jungen 
das Puppentheater und konnten viel für ihre Sicherheit mitneh-
men. Anschließend durften sie dann auch noch ein Polizeiauto 
mit Blaulicht und Martinshorn besichtigen. Und im Kofferraum 
hatten die Beamten eine Schatzkiste für die Kinder versteckt mit 
einem Malbuch und einem Spielblock. So macht das Lernen von 
Verkehrsregeln richtig Spaß! Die Aktion wurde von DownTown 
Hechingen e.V. organisiert.

 
Die Polizeibeamten mit den Handpuppen Zebra & Willi Foto: KBF

Ansprechpartner:
Kita Blumenwiese
An der Breite 9
72379 Hechingen
07471 4905

Ehrenamtliche Familienpaten gesucht
Gesucht werden im Raum Hechingen ehrenamtliche Familienpa-
ten. Sei es ein Umzug, die Geburt eines Kindes, Krankheit oder 
andere Umstände, Familienpaten sind eine verlässliche Unter-
stützung an der Seite der Familie.
Der Caritasverband Schwarzwald-Alb-Donau bietet eine kosten-
lose Fortbildung an, die von der Gesprächsführung bis zum Erste-
Hilfe-Kurs viele Themen umfasst. Kursbeginn ist im April 2025.
Infos: Anja Lüders, E-Mail: lueders.a@caritas-dicvrs.de, 
Tel. 0176 19353929.


